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Mobilitätstag 2026
Am 25. Oktober laden wir Sie von 11 bis 16
Uhr herzlich zum Mobilitätstag mit ver-
kaufsoffenem Sonntag in unsere Innen-
stadt ein.
Mitmachangebote für Groß und Klein, span-
nende Vorträge und leckere Kostproben –
unsere Einzelhändler haben sich wieder groß-
artige Aktionen und besondere Angebote für
Sie einfallen lassen. Auch die örtlichen Gast-
ronomen freuen sich auf Ihren Besuch!
Siemöchten die Zukunft der Mobilität in Tett-
nangmitgestalten? Bringen Sie Ihre Ideen für
den Stadtbus in Tettnang ein! Und machen
Sie einen Ausflug an die Carl-Gührer-Halle
zum Nachhaltigkeitsspieltag der SG Argental
mit vielen Informationsangeboten.
Bereits heiß ersehnt wird auch wieder das
Bobbycar-Rennen, für das sich alle Kinder ab
12:00 Uhr anmelden können. Verpassen Sie
keinesfalls um 15:30 Uhr den Firmenlauf mit
anschließender Siegerehrung und Auslosung
des Gewinnspiels am Bärenplatz.
Teilnahmekarten für das Gewinnspiel mit tol-
len Preisen erhalten Sie im Einzelhandel und
am Aktionstag bei allen Ausstellern.
Um 17:00 Uhr laden wir Sie gemeinsam mit
dem Amt für Kultur und Tourismus in die St.
Gallus Kirche zum Konzert mit Young Voices
ein. Der Eintritt ist kostenlos!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Tettnang erleben e. V.

Bei der Stadtputzete werden verschiedene Bereiche der Innenstadt gemeinsam von Müll
befreit. Handschuhe, Mülltüten und eine begrenzte Anzahl an Greifzangen stehen zur
Verfügung, eigene Arbeitshandschuhe und Bollerwagen dürfen gernemitgebracht werden.

Samstag, 31. Oktober 2026 I 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Treffpunkt: Anlaufstelle für Bürgerengagement (Montfortstr. 2)

Im Anschluss gibt es einen kleinen gemeinsamen Ausklangmit
Stärkung und Getränken.
Wir freuen uns auf Sie!

Gemeinsam für ein sauberes Tettnang!
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STADT­
NACHR I CHTEN

Städtisches Wasserwerk
Tettnang
www.tettnang.de/wasserwerk

AbschlagszahlungWassergebühren 2026
Der nächste Abschlag für Ihre Wasser- und Abwassergebüh-
ren ist am 30. Oktober 2026 fällig.
Den zu zahlenden Betrag finden Sie im unteren Teil Ihrer dies-
jährigen Wasser- und Abwasserabrechnung.
Sofern Sie uns kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, bit-
ten wir Sie, die Zahlung rechtzeitig zu leisten. So vermeiden Sie
Mahngebühren und Säumniszuschläge.
Tipp: Mit einem SEPA-Lastschriftmandat wird der Abschlag be-
quem und fristgerecht von Ihrem Konto abgebucht – ganz ohne
eigenen Aufwand. Das entsprechende Formular finden Sie auf
unserer Website oder erhalten es direkt bei uns.

ZweckverbandWasser-
versorgung Unteres
Schussental (ZWUS)

Dritte Abschlagszahlung für die
Wassergebühren 2026
(Betrifft die Teilorte Reutenen, Argenhardt, Hagenbuchen, Bür-
germoos, Motzenhaus, Pfingstweid, Kau undWalchesreute)
Wir möchten darauf hinweisen, dass die dritte Abschlagszah-
lung für die Wassergebühren am 31. Oktober 2026 zur Zahlung
fällig wird. Im unteren Teil der Wasserendabrechnung für das
Jahr 2025, welche Sie Anfang 2026 erhalten haben, ist der ent-
sprechend zu zahlende Abschlagsbetrag aufgeführt.
Soweit uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, bitten wir um
die rechtzeitige Entrichtung der Abschlagszahlung. Sie vermei-
den damit Mahngebühren und Säumniszuschläge.

Wohnung in Tettnang gesucht

Für eine langjährige Mitarbeiterin der Stadt Tettnang wird eine
2- bis 3-Zimmer-Wohnung direkt in Tettnang mit einer Warm-
miete von maximal 900 Euro gesucht. Die Wohnung sollte über
eine Einbauküche sowie einen Stellplatz, eine Garage oder einen
Tiefgaragenstellplatz verfügen und ab sofort verfügbar sein.
Auch befristete Mietangebote oder vorübergehende Wohnmög-
lichkeiten kommen infrage.
Wer eine passende Wohnung anbieten kann oder von einem
entsprechenden Mietangebot weiß, wird gebeten, sich per E-
Mail an personal@tettnang.de zu wenden.

Bericht aus dem Gemeinderat

In seiner Sitzung am 30. September 2026 hat sich der Gemeinde-
rat mit folgenden Themen befasst:
– Es wurde die Heizanlage in Obereisenbach für den Bereich
Schule, Hallen und Freibad thematisiert. Die aktuelle Wärme-
erzeugung im Ortszentrum Obereisenbach besteht aus einem
Holzhackschnitzelkessel und einem Ölkessel für Spitzenlasten.
Die Anlage ist im kommenden Jahr 30 Jahre alt, so dass sie er-
neuert werden muss, um eine Gefahr, auszufallen, zu vermei-
den. Die Verwaltung hat mehrere Varianten geprüft, mit dem
Ergebnis, dass ein Holzhackschnitzelkessel die wirtschaftlichs-
te Lösungmit gleichzeitig hoher CO2-Einsparungwäre. Der Ge-
meinderat hat dieser Variante zugestimmt. Die Kosten von ca.
986.500 € sind in den Haushalt 2027 einzuplanen.

– Der Gemeinderat hat den Bebauungsplan Bechlingen Nord
II als Satzung beschlossen. Der bestehende Bebauungsplan
wurde überarbeitet. Ziel der Planänderung ist es, die Grund-
stückszuschnitte an die betrieblichen Anforderungen im Ge-
werbegebiet anzupassen und dadurch eine effizientere Nut-
zung der Flächen zu ermöglichen.
Mit dem Satzungsbeschluss ist das Verfahren abgeschlossen.
Nach der öffentlichen Bekanntmachung des Bebauungsplans
tritt dieser in Kraft.

– Es wurde eine neue Entgeltordnung für die Tettnanger Hallen
beschlossen. Die Entgelte für Hallenmieten für Trainings und
Turniere sowie für Veranstaltungen wurden angepasst. Mit
der Änderung werden die Kosten für Hallennutzende trans-
parenter und der Aufwand für die Abrechnung wird reduziert.
Die neue Entgeltordnung tritt zum 01.01.2027 in Kraft.

– Der Gemeinderat wurde über den weiteren Breitbandausbau
informiert. Nach dem Ausbau der sog. „weißen Flecken“ folgt
nun der Ausbau der „dunkelgrauen Flecken“. Die Stadt Tett-
nang hat dafür eine Förderzusage erhalten. Vom Bund wird
dieMaßnahmemit 50 Prozent gefördert und das Land ergänzt
dies mit 40 Prozent Bei der Stadt verbleibt ein Eigenanteil von
10 Prozent Bei Baukosten von insgesamt 15,11 Mio. € sind so-
mit 1,511 Mio. € von der Stadt zu finanzieren.
Von diesem Ausbau profitieren ca. 1.000 Adressen, im We-
sentlichen im Tettnanger Hinterland. Der Baubeginn ist für
Mai 2027 vorgesehen und die Inbetriebnahme bis spätestens
Ende 2030.

– Vom Gemeinderat wurde ein erstes Antragspaket nach dem
Regelungsbefreiungsgesetz beschlossen. Mit dem Regelungs-
befreiungsgesetz hat das Land Baden-Württemberg erstmals
einen allgemeinen rechtlichen Rahmen geschaffen, innerhalb
dessen Kommunen von bestimmten landesrechtlichen Vorga-
ben zeitlich befristet abweichen könnten, sofern die gestellten
Anträge auf Regelungsbefreiung positiv beschieden werden.
Ziel des Gesetzes ist es, neue Maßnahmen zum Bürokratie-
abbau zu erproben, Verwaltungsverfahren zu beschleunigen
und zu vereinfachen, Kosten für Kommunen, Unternehmen
sowie Bürgerinnen und Bürger zu reduzieren und erfolgreiche
Modelle gegebenenfalls anschließend landesweit zu überneh-
men.

– Die Jahresabschlüsse des städtischen Wasserwerks und des
Eigenbetriebs Wohnungsbau für das Jahr 2025 wurden vom
Gemeinderat festgestellt.

– Der Gemeinderat hat über einen Antrag der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen beraten, der die Anbringung eines Radfahr-
streifens in der Schäferhofstraße fordert. Das Gremium hat
sich darauf geeinigt, dass die Verwaltung prüft, wie die Ver-
kehrsführung für den Radverkehr in der Schäferhofstraße ver-
bessert werden kann. Dies auch im Hinblick darauf, dass das
StadTTforum zukünftig als Schule genutzt wird und die Schä-
ferhofstraße somit stärker mit Radfahrverkehr frequentiert
sein wird. Die Lösungsansätze werden dem Gremium dann
vorgestellt.

Alle öffentlichen Unterlagen und gefassten Gemeinderatsbe-
schlüsse sind auf der Homepage der Stadt Tettnang einzusehen
unter www.tettnang.de/ratsinfosystem.

Klimastammtisch –
Einfach vorbeikommen undmitreden!

Was beschäftigt Sie rund um Klimaschutz und Nachhaltigkeit?
Welche Erfahrungen haben Sie gemacht, welche Fragen bewe-
gen Sie undworübermöchten Sie sichmit anderen austauschen?
Die städtische Klimaschutzmanagerin lädt zum nächsten Klima-
stammtisch ein. Dieses Mal steht das offene Gespräch imMittel-
punkt: Ohne festes Schwerpunktthema und ohne Vorträge bie-
tet der Abend die Gelegenheit, eigene Gedanken und Erfahrun-
gen einzubringen, neue Perspektiven kennenzulernen und mit-
einander ins Gespräch zu kommen.

Foto: magnific

Ob Sie ein bestimmtes Thema mitbringen, sich mit anderen ver-
netzen möchten oder einfach neugierig sind und zuhören wol-
len – alle Interessierten sind herzlich willkommen. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich.
Für Getränke und eine kleine Verpflegung ist gesorgt.
Ort: Anlaufstelle für Bürgerengagement, Montfortstraße 2
Zeit: 29. Oktober 2026, 18:00 bis 20:00 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Heiraten im Kerzenschein oder
ganz unkompliziert:
Besondere Trauangebote in Tettnang

Noch Plätze frei für Winterzauber-Trauungen und
weitere Kurztrauungstermine
Wer noch in diesem Jahr heiraten möchte oder bereits seine
Hochzeit für 2027 plant, kann beim Standesamt Tettnang zwi-
schen verschiedenen Trauangeboten wählen. Neben den klassi-
schen Eheschließungen stehen Ende November erneut Kurztrau-
ungen auf dem Programm. Im Dezember kommen erstmals die
bereits angekündigten Winterzauber-Trauungen hinzu. Für bei-
de Angebote sind noch Plätze frei.
Eine Hochzeit in der Adventszeit hat ihren ganz eigenen Reiz. Am
Freitag, 4. Dezember, und Freitag, 11. Dezember 2026, bietet das
Standesamt Tettnang erstmals Trauungen in den frühen Abend-
stunden an. Jeweils um 16 Uhr, 17 Uhr und 18 Uhr können Paare
im Sitzungssaal des Rathauses den Bund fürs Leben schließen.
Kerzenschein, weihnachtliche Dekoration und warmes Licht sor-
gen für eine festliche Atmosphäre. Gerade für Paare, die sich
eine Hochzeit in der Winterzeit wünschen, bieten die Abend-
termine eine schöne Gelegenheit, den besonderen Tag in einem
stimmungsvollen Rahmen zu gestalten.
Bei den Winterzauber-Trauungen handelt es sich um reguläre
standesamtliche Eheschließungen. Lediglich die Uhrzeit und die
adventliche Gestaltung unterscheiden sich vom gewohnten Ab-
lauf.

Foto: Pexels
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Kurztrauungen für alle, die es unkompliziert mögen
Auch das bereits erfolgreich eingeführte Format der Kurztrau-
ungen wird fortgesetzt. Nach der positiven Resonanz bietet das
Standesamt amDonnerstag, 26. November 2026, einenweiteren
Termin an. Für 2027 sind Kurztrauungen am 27. Juli und 27. De-
zember vorgesehen.
Das Angebot richtet sich an Paare, die sich eine schlichte, persön-
liche und unkomplizierte standesamtliche Eheschließung wün-
schen. Im Mittelpunkt steht das Ja-Wort, bewusst ohne aufwen-
dige Zeremonie und in einem kompakten zeitlichen Rahmen.
Termine und Anmeldung
Winterzauber-Trauungen 2026
• Freitag, 4. Dezember: 16 Uhr, 17 Uhr und 18 Uhr
• Freitag, 11. Dezember: 16 Uhr, 17 Uhr und 18 Uhr
Kurztrauungen
• Donnerstag, 26. November 2026
• Dienstag, 27. Juli 2027
• Montag, 27. Dezember 2027
Interessierte Paare können sich direkt beim Standesamt Tett-
nang, Tel. 07542/510-132 oder per E-Mail: standesamt@tett-
nang.de, über die besonderen Trauangebote informieren und
einen Termin vereinbaren.

Mit dem Hund unterwegs:
Rücksicht nehmen und
Hinterlassenschaften beseitigen

Stadt Tettnang erinnert an verantwortungs-
bewusstes Verhalten und die richtige Entsorgung
von Hundekot
Aus gegebenem Anlass erinnert die Stadt Tettnang Hundehal-
terinnen und Hundehalter daran, die Hinterlassenschaften ihrer
Vierbeiner konsequent zu beseitigen. Immer wieder bleibt Hun-
dekot auf Gehwegen, Grünflächen, in Parks oder auf Spielplät-
zen zurück. Dies ist nicht nur für Passantinnen, Passanten und
Anwohnende ärgerlich, sondern stellt auch ein hygienisches
Problem dar. Besonders auf Flächen, auf denen Kinder spielen,
ist gegenseitige Rücksichtnahme wichtig.
Hundekot muss grundsätzlich aufgesammelt und ordnungsge-
mäß entsorgt werden. Dafür stellt die Stadt Tettnang sogar an
verschiedenen Standorten im Stadtgebiet und den Ortschaften
kostenlose Hundekotbeutel zur Verfügung. Die entsprechenden
Stationen bieten in der Regel auch die Möglichkeit, die gefüllten
Beutel direkt in den dafür vorgesehenen Abfallbehältern zu ent-
sorgen. Alternativ können diese über den Restmüll entsorgt wer-
den. Keinesfalls sollte Hundekot oder gefüllte Beutel auf Gehwe-
gen, in Grünanlagen oder in der Natur zurückgelassen werden.

An den Hundekotbeutelspendern der Stadt Tettnang stehen kosten-
lose Beutel zur Verfügung. In der Regel befindet sich dort auch ein
Abfallbehälter zur direkten Entsorgung. Foto: Stadt Tettnang

Auch Hunde-Urin ist insbesondere in der Innenstadt ein Ärger-
nis. Wenn Hunde an Hausfassaden, Hauseingängen, Schaufens-
tern oder Pflanzkübeln urinieren, kann dies zu Verunreinigun-
gen führen und noch dazu sehr unangenehm riechen. Die Stadt
Tettnang bittet Hundehalterinnen und Hundehalter daher, auf-
merksam darauf zu achten, wo ihre Vierbeiner ihr Geschäft ver-
richten, und sie von Gebäuden, Eingangsbereichen und öffentli-
chen Einrichtungen fernzuhalten.

Rücksicht auf landwirtschaftliche Flächen nehmen
Neben den öffentlichen Flächen sind auch landwirtschaftlich ge-
nutzte Wiesen und Felder betroffen. Sie dienen der Erzeugung
von Lebens- und Futtermitteln und sind keine Hundeauslaufflä-
chen. Hundekot kann die Ernte verunreinigen und insbesonde-
re bei der Verwendung als Tierfutter gesundheitliche Risiken für
Nutztiere mit sich bringen.
Die Stadt Tettnang bittet deshalb alle Hundehalterinnen und
Hundehalter, ihre Tiere von bewirtschafteten Flächen fernzuhal-
ten und deren Hinterlassenschaften sowohl im Stadtgebiet als
auch in der freien Landschaft zuverlässig zu beseitigen.
Mit verantwortungsbewusstem Verhalten und gegenseitiger
Rücksichtnahme kann jeder Einzelne dazu beitragen, öffentliche
Flächen sauber zu halten, die Landwirtschaft zu schützen und
ein angenehmes Miteinander zu ermöglichen.

Der Tettnanger Moritz Link geht auf die
Walz

Besuch im Rathaus vor dreijähriger Wanderschaft
Bevor sich der Tettnanger Steinmetzgeselle Moritz Link auf sei-
ne traditionelle Walz begab, führte ihn sein Weg ins Tettnanger
Rathaus. Gemeinsam mit dem Wandergesellen Christian Höt-
zel machte er dort Station. Am Sonntag, 11. Oktober 2026, be-
gann für Moritz ein besonderer Lebensabschnitt: Drei Jahre und
einen Tag wird er auf Wanderschaft sein, um neue Erfahrungen
zu sammeln und andere Handwerksbetriebe kennenzulernen.

Gemeinsam auf der Walz: Christian Hötzel (li.) begleitet den Tett-
nanger Moritz Link (re.) während seiner ersten drei Monate auf
Wanderschaft. Foto: Stadt Tettnang

Eine jahrhundertealte Handwerkstradition
In den ersten drei Monaten wird Moritz von Christian Hötzel be-
gleitet. Der gelernte Tischler gehört der traditionellen Gesellen-
vereinigung der Rolandsbrüder an und ist bereits seit eineinhalb
Jahren unterwegs. Anschließend wird der junge Tettnanger sei-
nen Weg alleine fortsetzen.
Die Walz hat im Handwerk eine lange Tradition, wird heute je-
doch nur noch selten praktiziert. Weltweit sind schätzungsweise
rund 500 Gesellen auf Wanderschaft. Mit Moritz Link gehört nun
auch ein junger Handwerker aus Tettnang dazu.

Auf seiner Reise wird er Gelegenheit haben, seine fachlichen Fä-
higkeiten zu erweitern, verschiedene Regionen kennenzulernen
und zahlreiche Begegnungen zu erleben. Für die kommenden
drei Jahre und einen Tag wünschen wir ihm viele wertvolle Er-
fahrungen und stets einen guten Weg.

Regionalwerk
Bodensee
GmbH & Co. KG

Nahwärme erreicht das Herz Tettnangs –
Historisches Rathaus wird an das neue Nahwärme-
netz angeschlossen
Es ist ein besonderer Moment für die Tettnanger Nahwärmever-
sorgung: Dort, wo die Geschichte der Stadt seit Jahrhunderten
sichtbar ist, wurde am 14. Oktober 2026 ein Stück ihrer Energie-
zukunft verankert. Vor der Fassade des historischen Rathauses
nehmen Regionalwerk Bodensee-Geschäftsführer Michael Hof-
mann, Tettnangs Bürgermeisterin Regine Rist und Stadtbau-
meister Dietmar Kathan am geöffneten Rohrgraben symbolisch
den Anschluss des Rathauses an das neue Nahwärmenetz vor.
Was vor gut einem Jahr mit dem ersten Spatenstich begonnen
hat, ist inzwischen im Herzen der Stadt angekommen. Das histo-
rische Rathaus wird an die neue Wärmeversorgung angeschlos-
sen. Und damit ein Gebäude, das wie kaum ein anderes für Tett-
nang, seine Geschichte und seine Stadtgesellschaft steht.
„Der heutige Tag hat für uns eine ganz besondere Bedeutung.
Mit dem Anschluss des Rathauses wird sichtbar, was in den ver-
gangenen 15 Monaten gemeinsam geschaffen wurde. Aus einer
Idee der Bürgerschaft selbst bzw. aus dem Gemeinderat heraus
ist eine funktionierende Wärmeversorgung geworden, die nun
mitten im Herzen unserer Stadt ankommt“, sagt Michael Hof-
mann, Geschäftsführer des Regionalwerks Bodensee und der
Wärmeversorgungsgesellschaft Tettnang.

v. li.: Regine Rist, Michael Hofmann, Klaus Chlopik (Bauamt Stadt
Tettnang), Dietmar Kathan, Moritz Kälber (Tiefbauunternehmen
ASSBAU) Foto: Regionalwerk Bodensee
Ein Projekt, das gemeinsam gewachsen ist
Die Nahwärmeversorgung Tettnang ist ein Gemeinschaftspro-
jekt der Wärmeversorgungsgesellschaft Tettnang mbH, an der
das Regionalwerk Bodensee und ENGIE Deutschland beteiligt
sind. Beide Partner bringen ihre jeweiligen Stärken in das Pro-
jekt ein. ENGIE Deutschland hat die Errichtung der Heizzentra-
le und den Bau des Wärmenetzes organisiert. Das Regionalwerk
Bodensee übernimmt den Betrieb der Heizzentrale und des Lei-
tungsnetzes sowie den Vertrieb und die Betreuung der Wärme-
kunden. So verbindet das Projekt technische Kompetenz und Er-
fahrung in der Umsetzung von Wärmeinfrastruktur mit der re-
gionalen Nähe und Verantwortung des Regionalwerks. „Die Zu-
sammenarbeit mit ENGIE Deutschland und der Stadt Tettnang
hat es ermöglicht, dieses anspruchsvolle Projekt in sehr kurzer
Zeit umzusetzen. Jeder Meilenstein vom Spatenstich über das
Richtfest bis zur ersten Wärmelieferung und nun zum Anschluss
des Rathauses zeigt, was durch gemeinsames Handeln entste-
hen kann“, so Hofmann.
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Vom ersten Spatenstich bis ins Stadtzentrum
Im Juli 2025 wurde mit dem Spatenstich der Startschuss für das
Projekt gegeben. Bereits im Juni dieses Jahres konnte das Richt-
fest der Energiezentrale gefeiert werden. Seit September fließt
die erste Wärme durch das neue Netz. Die Sporthalle am Man-
zenberg, die Carl-Gührer-Halle und das Gymnasium wurden
bereits angeschlossen. Weitere öffentliche Gebäude auf dem
Schulcampus Manzenberg sowie in der Innenstadt werden suk-
zessive angebunden.
Nun erreicht das Netz mit dem historischen Rathaus einen be-
sonders markanten Punkt. „Das Rathaus ist das Herz unserer
Stadt. Dass es nun mit Nahwärme versorgt wird, hat deshalb
eine besondere Symbolkraft. Gleichzeitig zeigt dieser Anschluss
ganz konkret, wie wir unsere städtischen Gebäude Schritt für
Schritt auf eine nachhaltige und zukunftsfähige Wärmeversor-
gung umstellen. Mit dem Nahwärmenetz haben Stadt und Ge-
meinderat frühzeitig die Weichen dafür gestellt, erneuerbare
Energien stärker zu nutzen und den CO₂-Ausstoß unserer Gebäu-
de dauerhaft zu reduzieren“, sagt Bürgermeisterin Regine Rist.

Blick in den geöffneten Leitungsgraben vor dem historischen Rat-
haus: Die Leitungen für den Anschluss an das neue Nahwärmenetz
sind bereits verlegt. Foto: Stadt Tettnang

Auch Stadtbaumeister Dietmar Kathan sieht in dem Anschluss
einen wichtigen Meilenstein: „Der Bau eines Wärmenetzes mit-
ten in einer gewachsenen Stadt ist eine anspruchsvolle Aufga-
be. Straßen, Leitungen, Gebäude und bestehende Infrastruktur
müssenmiteinander in Einklang gebracht werden. Dass die Nah-
wärmeleitung nun bis zum Rathaus geführt werden konnte, ist
ein sichtbares Ergebnis dieser gemeinsamen Arbeit.“

Zukunftsenergie mitten in der Stadt
Die neue Wärmeversorgung wird im Wesentlichen durch zwei
Biomasseheizkessel getragen. Als Brennstoff kommen Holzhack-
schnitzel zum Einsatz. Ein Pufferspeicher unterstützt dieWärme-
versorgung bei erhöhtem Bedarf; zusätzlich steht ein Gaskessel
für die Absicherung der Versorgung zur Verfügung. Mit dem An-
schluss des Rathauses ist die Entwicklung des Nahwärmenetzes
jedoch noch nicht abgeschlossen. Weitere öffentliche Gebäude
sollen angeschlossen werden. Und das Netz wird darüber hinaus
auf private Gebäude sowie Wohn-, Gewerbe- und Industriege-
biete ausgeweitet. „Heute sehen wir sehr deutlich, dass Nahwär-
me ein fester Bestandteil dieser wunderbaren Stadt und ihrer In-
frastruktur wird. Das historische Rathaus bildet dabei einen ganz
besonderen symbolischen Punkt“, sagt Hofmann.
Vom Spatenstich über das Richtfest und die erste Wärmeliefe-
rung bis zum Anschluss des historischen Rathauses: Die Tett-
nanger Nahwärmeversorgung hat in nur rund 15 Monaten einen
bemerkenswerten Weg zurückgelegt. Was zunächst auf Plänen
und Baustellen sichtbar war, wird nun Teil des täglichen Lebens
in der Stadt – und damit ein Stück Zukunft mitten im Herzen
Tettnangs.

Partnerschaftsausschuss
Tettnang – St. Aignan

Sitzung des Partnerschaftsausschusses
am 22. Oktober 2026
Auf der Tagesordnung der nächsten öffentlichen Sitzung des
Partnerschaftsausschusses am Donnerstag, den 22. Oktober

2026, 19:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses am Montfort-
platz stehen Rück- und Ausblicke: Rückblick auf das Bähnlesfest,
Bericht vom Städtepartnerschaftskongress im September in
Böblingen und Spendenstand und weiteres Vorgehen in Sachen
Schild auf dem St.-Aignan-Platz, Filmauswahl für den Filmabend
im KiTT im März und die weitere Planung des Besuches aus St.
Aignan imMai kommenden Jahres.

Stadtseniorenrat

Am 10. Oktober 2026 fand wieder der Bürgertreff65+ im Ge-
meindezentrum St. Gallus statt. Viele Tettnanger Seniorinnen
und Senioren kamen trotz schlechten Wetters, um gemeinsam
ein paar gesellige Stunden zu verbringen. Der Stadtsenioren-
ratsvorsitzende Hubert Veser begrüßte die Gäste. Anschließend
verzauberte der Seemannschor Friedrichshafen e. V. die Anwe-
senden mit vielen musikalischen Highlights.

Foto: Stadtseniorenrat

Bei Kaffee und Kuchen gab es ausreichend Zeit zum Plaudern.
Danach begrüßte uns unsere Bürgermeisterin Regine Rist mit
freundlichen und charmanten Worten. Eine besondere musi-
kalische Darbietung bot die Harfenistin Anja Schleifer von der
Musikschule Tettnang. Sie bezauberte das Publikum mit ihrem
vielseitigen Spiel. Auch vom katholischen Pfarrer Hermann Ried-
le kamen nette Grußworte. Für einen tollen Abschluss der Ver-
anstaltung sorgte der Zauberer Mirakuli, der mit seinen Wort-
spielen und Zaubereien die Anwesenden begeisterte. Dank der
Helfer der Kirchengemeinde, Stadtseniorenrat, Schüler der Real-
schule 10b und der Stadtverwaltung wurde es ein gelungener
Nachmittag.

St.-Anna-
Quartier

Begegnungscafé für alle
TettnangerInnen

Das Kaffeeteam des Pavillon St. Anna lädt alle Interessierten
Tettnangerinnen und Tettnanger ein, zu kommen – egal aus
welchem Stadtteil Sie sind!
Wer? Alle Menschen, alle Generationen aus allen Stadtteilen und
dem Quartier, die Lust & Freude haben sich „unkompliziert“ zu
begegnen, zu plaudern, zu lachen, einfach im Guten zusammen
zu sein und Kaffee & Kuchen miteinander zu genießen.
Wann? Jeden Dienstagnachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Was? Kostenfreier Kaffee/Tee, Kuchen zum Selbstkostenpreis
Wo? Im Pavillon, mitten im St.-Anna-Quartier, Kaplaneiweg 8/1
(Nähe Aldi)
Kontakt: Beatrix Hoch, Quartiersmanagerin, 07542/4073386,
E-Mail: quartier-st.anna@stiftung-liebenau.de

Strick- und Häkeltreff Tettnang

Lust auf Wolle, Stricken, Häkeln & nette Leute?
Stricken und Häkeln ist längst nicht mehr nur etwas für Omas!
Ob Anfänger, Profi, Wiedereinsteiger, Jugendliche, Erwachsene,
Frauen oder Männer – bei uns ist jeder willkommen, der Lust auf
Wolle, Nadeln und einen gemütlichen Abend hat.

Beim Tettnanger Strick- und Häkeltreff wird gemeinsam ge-
strickt, gehäkelt, ausprobiert, gelacht und gefachsimpelt. Du
hast noch nie eine Nadel in der Hand gehabt? Kein Problem!
Du kannst eine Anleitung nicht verstehen? Wir helfen. Du hast
schon jahrelange Erfahrung und möchtest dein Wissen weiter-
geben? Umso besser!
Egal, ob Schal, Socken, Pullover, Amigurumi oder irgendetwas
ganz anderes auf den Nadeln liegt: JedeMasche ist willkommen.
Wann: An jedem zweiten und vierten Mittwoch imMonat
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Kaplaneihaus Tettnang 1. OG
Zielgruppe: alle, die Interesse haben
Kosten: 1 Euro pro Anwesenheitsabend
Durchführende: Miriam und Sabine sowie alle weiteren Perso-
nen, die ihr Wissen weitergeben möchten.

Gaumenschmaus International –
Zusammenkommen, ummiteinander
zu kochen und zu essen

Am Dienstag, 3. November 2026, wird ein nordisches Rezept
vorgestellt und die Kochanleitung durch Heike Werner über-
nommen (das Gericht ist nicht vegetarisch). Die Teilnehmenden
unterstützen und helfen beim Kochen. Anschließend wird zu-
sammen gegessen.
Eine wunderbare Möglichkeit, neue Speisen und Menschen ken-
nenzulernen und gemeinsam eine genussvolle Zeit miteinander
zu verbringen.
Die Kochzutaten werden gestellt. Ein Spendenglas zur Deckung
der Kosten steht bereit. Freuen Sie sich auf Einblicke in die nor-
dische Küche.
Datum: Dienstag, 3. November 2026
Zeit: 17.00 bis ca. 19.30 Uhr
Ort: Kaplaneihaus/Quartierstreff, St. Johann 2,
Plätze: acht bis zehn Personen, ab 18 Jahren
Anmeldung bei Frau Hoch unter: lebensraum.tettnang@stif-
tung-liebenau.de, Tel.: 07542-6070.

Sprachtandem
Frauengruppe – „Meet – Talk – Learn“

Sie möchten die deutsche Alltagssprache erlernen?
Zusammen mit Gleichgesinnten und angeleitet von Ehrenamt-
lich Engagierten können Sie dies hier im Pavillon tun.
Wann? Donnerstags, 18.00 bis 19.30 Uhr, gestartet im Septem-
ber
Für wen? Wer die Alltagssprache erlernen möchte, nur Frauen
Wo? Pavillon St. Anna Quartier (hier)
Leitung: Frau Fechner und Frau Vonbach
Infos über: DanielaWeigelt (Integrationsmanagement) und Bea-
trix Hoch (Quartiersmanagement), daniela.weigelt@tettnang.
de, quartier-st.anna@stiftung-liebenau.de

BÜRGER ­
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

Technikcafe
im Kaplaneihaus

Das Technikcafé bietet Hilfestellungen rund um elektronische
Geräte, also allem, wasmit Smartphones, Tablets, PCs und Note-
books, dem Internet, dem Netzwerk daheim z. B. WLAN oder
aber auch Smart-TV zu tun hat. Das ehrenamtliche Team unter-
stützt alle, die nicht in einer digitalen Welt groß geworden sind,
sondern sich mit vermeintlich Einfachem oder Alltäglichem der
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digitalen Technologie schwertun. Dabei geht es um Hilfe zur
Selbsthilfe. Im persönlichen Gespräch klären die ehrenamtlichen
Mitarbeiter Verständnisprobleme auf oder unterstützen direkt –
von der Fehlerbehebung bis zur Inbetriebnahme.
Ausgemusterte Smartphones ohne SIM- und Speicherkar-
ten können im Rathaus zu den Öffnungszeiten des Bürgerbü-
ros an der Infothek abgegeben werden. Weitere Informationen
zu den Kriterien gibt es auf der Internetseite des Technikcafés:
www.tettnang.de/de/leben/miteinander/buergerschaftliches-
engagement/technikcafe/
Defekte Hardware, also z. B. Display oder Akku, repariert das Re-
paircafé jeden zweiten Mittwoch imMonat.
Das kostenlose Angebot findet am Freitag, 23. Oktober 2026
von 15:00 bis 17:00 Uhr im Kaplaneihaus, St. Johann 2, statt. Wer
Unterstützung benötigt, meldet sich einfach per Mail an: tech-
nikcafe@tettnang.de.
Auch eine telefonische Kontaktaufnahme ist unter der Telefon-
nummer 07542 9899124 möglich. Bitte hinterlassen Sie eine
Nachricht auf dem Anrufbeantworter und schildern Sie kurz das
Problem. Sprechen Sie bitte auch Ihre Telefonnummer deutlich
auf den Anrufbeantworter, damit wir Sie zurückrufen können. Ein
Mitglied des Teams antwortet dann mit einem Terminvorschlag.

Workshop „Ruhestand neu denken -
aktiv, engagiert, erfüllt“

Kostenloses Angebot der Bürgerstiftung Tettnang
Der Ruhestand verändert vieles - Tagesstruktur, Rolle, Identität.
Wer sich damit auseinandersetzen möchte, wie er in dieser Zeit
bewusst leben möchte, kann dies dank eines kostenlosen Work-
shops am 23. Oktober in der Anlaufstelle für Bürgerengagement
der Stadt Tettnang tun.
Der Ruhestand ist kein Stillstand - sondern der Beginn eines neu-
en Lebensabschnitts. Ein kostenloser Workshop in der Anlauf-
stelle für Bürgerengagement gibt Betroffenen Orientierung und
zeigt, wie Veränderung im Ruhestand gelingen kann - als Pro-
zess, nicht als Sprung ins Ungewisse.
Eingeladen sind alle Menschen, die den neuen Lebensab-
schnitt aktiv gestalten wollen: Durch Austausch und Reflexion
entstehen neue Ideen für sinnstiftendes Mitgestalten in unse-
rer Region. Teilnehmende lernen, welche innere Haltung hilft,
mit Veränderungen umzugehen, was persönlich Orientierung
geben kann - und was losgelassen werden kann. Außerdem
informieren sich die Teilnehmenden über die vielfältigen An-
gebote des bürgerschaftlichen Engagements in Tettnang, die
ihnen Inspiration für eine sinnstiftende Gestaltung ihres neu-
en Lebensabschnitts geben können. Die Teilnahme ist dank der
Bürgerstiftung Menschen für Tettnang kostenfrei und auf ma-
ximal 15 Personen begrenzt.

EinWorkshopmit Sabine Jung-Baß lädtMenschen ein, sichmit dem
Thema Ruhestand auseinanderzusetzen. Foto: Sabine Jung-Baß

Die Veranstaltung wird moderiert von Sabine Jung-Baß, Spea-
kerin, Coachin und Organisationsberaterin mit langjähriger Füh-
rungserfahrung. Melanie Friedrich von der Anlaufstelle für Bür-
gerengagement der Stadt Tettnang begleitet denWorkshop und
wird ein Nachtreffen anbieten.
Das Konzept ist in Kooperation mit dem Landratsamt Bodensee-
kreis entstanden. Die Anmeldung erfolgt über die VHS Boden-
seekreis.
Informationen:
Tettnang, Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt
Tettnang, Montfortstr. 2, 88069 Tettnang
Freitag, 23. Oktober 2026, 17 bis 20 Uhr, Vesper und Getränke
werden in der Pause angeboten
Anmeldelink: https://vhs-bodenseekreis.de/Veranstaltung/
cmx6a577478406a8.html

L ANDR ATSAMT

Jugendkunstschule
Bodenseekreis

Kunst-Workshop für Jugendliche in den
Herbstferien: Riesige Obstschnitze aus Pappe
gestalten
Jugendliche ab 14 Jahren, die Lust auf ein außergewöhnliches
Kunstprojekt haben, können sich jetzt für den Herbst-Work-
shop „Obstschnitze“ der Jugendkunstschule Bodenseekreis
anmelden. Von Dienstag, 27. Oktober bis Freitag, 30. Oktober
2026 gestalten die Teilnehmenden im Kavaliershaus Tettnang
gemeinsam mit dem Künstler Hubert Kaltenmark überdimen-
sionale Kiwis, Melonen und andere bunte Früchte aus Pappe.
Eine Anmeldung ist unter www.kunstschule-bodenseekreis.de
oder direkt per E-Mail an info@kunstschule-bodenseekreis.de
möglich.

Die Teilnehmenden gestalten überdimensionale Kiwis, Melonen
und andere bunte Früchte aus Pappe.

Foto: Jugendkunstschule Bodenseekreis
An den vier Workshoptagen entstehen aus einfachen Materia-
lien farbenfrohe und ungewöhnliche Skulpturen. Zunächst wer-
den die Grundrisse der Obstschnitze berechnet und gezeichnet.
Danach schneiden die Jugendlichen die einzelnen Bauteile aus
Pappe aus, fügen sie zusammen, kleistern und grundieren sie.
Zum Abschluss werden die großen Früchte mit Acrylfarben be-
malt.
Der Workshop findet an allen vier Tagen jeweils von 10 bis 15
Uhr im Kavaliershaus Tettnang in der Schlossstraße 2 statt. Die
Materialkosten betragen 20 Euro. Das Angebot ist eine Koopera-
tion der Jugendkunstschule Bodenseekreis mit der Stadt Tett-
nang.

Neuer Tanzkurs in Tettnang – Ab November starten
drei Modern-Dance-Kurse
Dieser Kurs ist für alle Tanzbegeisterten! Hier wird mit Körper-
spannung, Haltung, Atmung, Körpergefühl und vielen Tanz-
techniken gearbeitet. Es werden Grundlagen aus dem Ballett
und kreative Bewegungen gelernt, kleine Choreografien einstu-
diert und eigene Tanzkompositionen ausprobiert. Durch gezielte
Übungen, Partnerarbeit und Improvisation wird auch das eigene
Körperbewusstsein gesteigert.
Die Kurse beginnen am 7. November und finden immer samstags
mit der Dozentin: Alina Radu statt.
Für Kinder ab sechs Jahren von 14:30 bis 15:30 Uhr | Kosten: 21,00
€ monatlich
Für Kinder ab acht Jahren von 15:30 bis 17:00 Uhr | Kosten: 27,00
€ monatlich
Für Jugendliche ab zehn Jahren von 17:00 bis 18:30 Uhr | Kosten
27,00 € monatlich
Eine Schnupperstunde ist immer möglich! Wir freuen uns auf Ihr
Interesse und Ihre Kinder!
Information und Anmeldung: www.kunstschule-bodenseekreis.
de, info@kunstschule-bodenseekreis.de, 07532 6031

Kreis-Jugendrat
Bodenseekreis

Vortrag und Diskussion in der Jugendmedienwoche:
Welche Mediennutzung braucht unsere Demokratie?
Social Media, Algorithmen und künstliche Intelligenz verän-
dern, wie Menschen sich informieren, politische Themen wahr-
nehmen und miteinander diskutieren. Welche Mediennutzung
stärkt aber unsere Demokratie? Dieser Frage widmet sich in der
Jugendmedienwoche ein Vortrags- und Diskussionsabend am
Mittwoch, 28. Oktober 2026 im Landratsamt in Friedrichshafen
um 18:00 Uhr. Das Angebot der vhs Bodenseekreis in Koopera-
tion mit dem Kreisjugendrat soll dazu beitragen, aktuelle Ent-
wicklungen der digitalen Medienwelt besser einzuordnen. Man
kann hier unterschiedliche Perspektiven kennenlernen und da-
rüber ins Gespräch kommen, welche Kompetenzen eine demo-
kratische Gesellschaft im digitalen Zeitalter braucht.
Den Einstiegmacht Ulrich Müller, Umwelt- und Verkehrsminister
a. D., ehemaliger Landtagsabgeordneter und Autor des Buches
„Kompass politischer Kultur“, mit dem Vortrag „Welches Den-
ken, Verhalten und Kommunizieren fördert Demokratie?“ An-
schließend spricht Professor Frank Brettschneider vom Lehrstuhl
für Kommunikationswissenschaft an der Universität Hohenheim
über Populismus, Verschwörungsmythen und Social Media so-
wie deren Herausforderungen für Demokratie und Gesellschaft.
Außerdem gibt es einen Einblick in das neue Schulfach „Medien
und Demokratie“, das in Vorarlberg ab 2027 eingeführt werden
soll. Eingeladen sind Jugendliche, Eltern, Lehrkräfte, Kräfte der
Schulsozialarbeit, Medienschaffende, politisch Engagierte und
alle Interessierten.
Termin: Mittwoch, 28. Oktober 2026, 18:00 bis 20:00 Uhr, Land-
ratsamt Bodenseekreis, Albrechtstraße 77, 88045 Friedrichsha-
fen, Säntissaal (Z 711).
Kursnummer: SB520135ZE
Um Anmeldung wird gebeten: https://vhs-bodenseekreis.de/
Veranstaltung/cmx6a1560ed6f04b.html oder Tel. 07541 204-
5934

Online-Vortrag in der Jugendmedien-
woche: Tipps für den digitalen
Familienalltag

Um Smartphone, Social Media & Co. im Familienalltag geht es
bei einem kostenlosen Online-Vortrag in der Jugendmedienwo-
che für Eltern und Erziehungsberechtigte. Am 22. Oktober 2026
um 19:00 Uhr beleuchten Fachleute das Thema aus polizeilicher,
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pädagogischer und suchtmedizinischer Sicht und geben Tipps
für die Praxis.
Infos und Anmeldung unter:
www.bodenseekreis.de/jugendmedienwoche
Denn Smartphone, soziale Medien, Tablets und Smartwatches
gehören für die meisten Kinder und Jugendliche ganz selbst-
verständlich zum Alltag. Für Eltern und Erziehungsberechtigte
bringt die digitale Lebenswelt jedoch auch viele Fragen mit sich:
Wie viel Mediennutzung ist sinnvoll? Welche Gefahren können
Kindern und Jugendlichen im Internet begegnen? Und wie kön-
nen Eltern reagieren, wenn die digitale Nutzung zum Konflikt-
thema in der Familie wird?
Der Online-Vortragsabend bringt dazu drei Fachperspektiven
zusammen: Inke Bierfreund-Busse von StarkStärkerWir, Thomas
Wurst vom Polizeipräsidium Ravensburg und Pascale Sorg von
der Suchtberatungsstelle Friedrichshafen nehmen die digitale
Lebenswelt junger Menschen gemeinsam in den Blick. Sie zei-
gen auf, wie Kinder und Jugendliche im Umgang mit digitalen
Medien begleitet und unterstützt werden können. Dabei geht es
nicht nur ummögliche Risiken, sondern auch die Chancen digita-
ler Medien. Eltern sollen dabei unterstützt werden, einen guten
und alltagstauglichen Umgang damit zu finden.

Familientreff Insel in Friedrichshafen:
Infoabend für werdende Eltern am
3. November

Der Familientreff Insel lädt Schwangere und werdende Eltern
am Dienstag, 3. November 2026 um 19 Uhr zu einem kostenlo-
sen Infoabend zum Thema „Eltern werden – ein neuer Lebens-
abschnitt beginnt“ ein. Im Familientreff Insel, Scheffelstraße
31 in Friedrichshafen, geben Dagmar Neuburger von der Dia-
konie Oberschwaben Allgäu Bodensee, und Nadine Wulle, Lei-
terin des Familientreffs, wertvolle Informationen rund um fi-
nanzielle Leistungen, Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett
und Kinderbetreuung und beantworten Fragen der Teilneh-
menden.

Foto: Adobe Stock

Denn mit der Geburt eines Babys verändert sich vieles und es
kommen viele Fragen auf: Worauf sollte ich bei der Erstausstat-
tung achten? Was brauche ich wirklich? Welche Anträge muss
ich wo stellen? Wo finde ich Kontakte? Welche Angebote gibt
es für junge Eltern? Und wie komme ich mit dem Baby und der
neuen Situation zurecht? Diese und weitere Fragen werden be-
antwortet, um werdende Eltern bestmöglich auf die Zeit vor
und nach der Geburt und auf das Leben mit dem Baby vorzu-
bereiten.

Anmeldung
Die Anmeldung ist bis Freitag, 30. Oktober 2026 unter https://
www.bodenseekreis.de/familien-bildung-insel möglich. Bei
Rückfragen hilft Treffleiterin Nadine Wulle unter Tel. 07541
372460 weiter.
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis veranstalten jährlich
mehr als 100 Vorträge zu familienrelevanten Themen. Alle In-
formationen, weitere Vorträge und Online-Angebote für Eltern,
Familien und Erziehende gibt es unter https://www.bodensee-
kreis.de/familientreffs

FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte
Ramsbach

Gesunde Ernährungmit allen Sinnen erleben
Projektgruppe der Vier- bis Fünfjährigen in der Kita
Ramsbach
Von Februar bis Juli stand der Freitag für eine Gruppe der vier-
bis fünfjähriger Kinder der Kita Ramsbach ganz im Zeichen der
gesunden Ernährung. Im Rahmen eines besonderen Projekts ge-
stalteten Andrea Kugel, die sich ehrenamtlich in der Kita Rams-
bach engagierte, gemeinsam mit einer Erzieherin jede Woche
ein abwechslungsreiches Angebot rund um Lebensmittel, Natur
und Gesundheit.
Frau Kugel ist seit über 20 Jahren Lehrerin an der Droste-Hüls-
hoff-Schule in Friedrichshafen und unterrichtet dort die Fächer
Ernährungslehre, Biologie und Gesundheitslehre. Es war ihr ein
großes Anliegen, Kinder schon früh für eine bewusste und ge-
sundheitsfördernde Ernährung zu begeistern. Dabei vermittelte
sie ihr Wissen altersgerecht und mit allen Sinnen. Neben der ge-
sunden Ernährung erklärte sie den Kindern auch einfache bio-
logische Zusammenhänge und zeigte ihnen, woher unsere Le-
bensmittel kommen und wie sie wachsen.

Foto: Kindergarten Ramsbach

Im Laufe des Projekts lernten die Kinder auf spielerische Weise
die Ernährungspyramide kennen und erfuhren, welche Lebens-
mittel unserem Körper besonders guttun. Gemeinsam sprachen
sie darüber, wie sich Zucker durch gesündere Alternativen erset-
zen lässt, und entdeckten die Vielfalt natürlicher Lebensmittel.
Besonders viel Freude bereitete den Kindern das eigene Tun. Ge-
meinsam wurden gesunde Snacks zubereitet, verschiedene Le-
bensmittel probiert und anschließend in gemütlicher Runde
gemeinsam gegessen. Außerdem säten und pflanzten die Kin-
der verschiedene Pflanzen, beobachteten deren Wachstum und
übernahmen mit großer Begeisterung deren Pflege. Lieder, Ge-
schichten und kleine Spiele begleiteten das Projekt undmachten

die Themen Ernährung und Natur für die Kinder lebendig und
greifbar.
Den Abschluss bildete ein gemeinsamer Besuch auf einem Bau-
ernhof. Dort konnten die Kinder hautnah erleben, wie Lebens-
mittel entstehen. Mit viel Freude stellten sie selbst Butter her,
bereiteten den Teig für Seelen zu und backten diese anschlie-
ßend im Holzofen. Ein besonderes Erlebnis war außerdem der
Kontakt zu den Tieren: Die Kinder durften die Tiere wecken, füt-
tern und aus nächster Nähe beobachten. So wurde das Gelernte
auf eindrucksvolle Weise mit praktischen Erfahrungen verbun-
den.
Das Projekt zeigte, mit wie viel Neugier, Begeisterung und Freu-
de Kinder an das Thema gesunde Ernährung herangehen. Die
vielen gemeinsamen Erlebnisse werden den Kindern sicherlich
noch lange in Erinnerung bleiben.
Ein herzliches Dankeschön gilt Frau Kugel für ihr außergewöhn-
liches ehrenamtliches Engagement.

Kindergarten St. Josef
Hiltensweiler

Bauarbeiten an der Kita St. Josef in Hiltensweiler
haben begonnen
Außenfassade wird gedämmt – Bundesförderung ermöglicht
Klimaanpassungsmaßnahmen.
An der Kita St. Josef in Hiltensweiler haben die Bauarbeiten zur
Umsetzung des Klimaanpassungskonzepts begonnen. Aktuell
wird die Außenfassade des Gebäudes gedämmt, um die Tempe-
raturen in den Innenräumen insbesondere an heißen Tagen zu
senken.
Das Projekt geht auf eine Initiative aus der Elternschaft der Kita
zurück. Mit viel ehrenamtlichem Engagement wurde ein Klima-
anpassungskonzept erarbeitet, das die Stadt Tettnang aufge-
griffen und erfolgreich zur Bundesförderung eingereicht hat.
Ziel ist es, die Einrichtung besser auf die Folgen des Klimawan-
dels vorzubereiten und die Aufenthaltsqualität für Kinder und
Beschäftigte zu verbessern.

Die baulichen Maßnahmen an der Kita St. Josef in Hiltensweiler
werden vom Bundmit rund 270.000 Euro gefördert.

Foto: Stadt Tettnang

Gefördert wird das Vorhaben im Rahmen des Bundesprogramms
„Anpassung sozialer Einrichtungen an den Klimawandel“ (An-
paSo). Bei einem Gesamtinvestitionsvolumen von rund 350.000
Euro übernimmt der Bund mit einer Förderquote von 76 Prozent
rund 270.000 Euro der Kosten.
Im ersten Bauabschnitt, der voraussichtlich bis Ende des Jahres
dauert, werden neben der Dämmung der Außenfassade des al-
ten Gebäudeteils der Kita Verschattungen an den Treppenhaus-
fenstern und Oberlichtern angebracht.
Neben den Maßnahmen am Gebäude sind auch Veränderun-
gen im Außenbereich geplant. Dazu zählen unter anderem zu-
sätzliche Bäume und Sträucher, die Entsiegelung von Flächen
sowie neue Beschattungsmöglichkeiten. Von den Gartenarbei-
ten erfolgen in der ersten Phase die Entsiegelungen, teilweise
Begrünungen und Bepflanzungen. Zudem werden Fundamente
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für Sonnenschirme gelegt. Das Gesamtprojekt soll bis Mitte 2027
abgeschlossen sein.

Schulnachrichten

Grundschule
Kau

Mehr Raum für die Ganztagsbetreuung an der
Grundschule Kau – Zweigeschossiger Anbaumit vier
Betreuungsräumen und Mensa
Die Grundschule Kau wächst räumlich. So kann der Bedarf an
Ganztagsplätzen gedeckt werden. Mit einem zweigeschossigen
Erweiterungsbau werden die räumlichen Voraussetzungen für
die Ganztagsbetreuung geschaffen. Das Bauvorhaben war be-
reits im Haushalt 2026 eingeplant.
„Eine gute Ganztagsbetreuung ist für viele Familien ein wichti-
ger Bestandteil des Schulalltags. Mit der Erweiterung der Grund-
schule Kau möchten wir den Kindern ein Umfeld bieten, in dem
sie sich wohlfühlen und gut betreut werden können – dies auch
in unserer schönen Ortschaft. Gleichzeitig unterstützen wir da-
mit die Vereinbarkeit von Familie und Beruf“, so Bürgermeiste-
rin Regine Rist.
Vier Betreuungsräume und eine Mensa sind dafür vorgesehen.
Ein Personenaufzug soll künftig Untergeschoss, Erdgeschoss und
erstes Obergeschoss verbinden und eine barrierefreie Erschlie-
ßung ermöglichen. Das Land unterstützt die Erweiterung der
Grundschule Kau mit rund 3,6 Millionen Euro aus dem Investi-
tionsprogramm Ganztagsausbau. Eine entsprechende Förderzu-
sage liegt bereits vor. Die Gesamtkosten für das Vorhaben be-
laufen sich nach aktueller Kostenschätzung auf rund 5,2 Millio-
nen Euro.

Foto: Stadt Tettnang
Im Erdgeschoss soll ein rund 73 Quadratmeter großer Speise-
raum entstehen und Raum für gemeinsame Mahlzeiten bieten.
Ergänzt wird dieser durch die notwendigen Bereiche für den
Mensabetriebmit Essensausgabe, Spülküche, Kühlzellen und La-
ger. Auf derselben Etage ist außerdem ein etwa 60 Quadratme-
ter großer Raum für die Betreuung vorgesehen.
Auch bei den bestehenden Schüler-Toiletten bringt der Neubau
eine Veränderung: Sie sind bislang von außen zugänglich und
sollen künftig vom Gebäudeinneren aus erreichbar sein. Zusätz-
lich wird ein barrierefreies WC eingebaut.
Weitere Räume im Obergeschoss
Drei zusätzliche Betreuungsräume mit Flächen zwischen rund
60 und 90 Quadratmetern entstehen im Obergeschoss. Zusam-

menmit dem Raum im Erdgeschoss stehen damit insgesamt vier
Räume für den Ganztagsbereich zur Verfügung.
Bei deren Gestaltung spielt auch die spätere Nutzung eine Rol-
le. Die Möblierung wird an die Anforderungen der Ganztagsbe-
treuung angepasst, die Beleuchtung entsprechend darauf abge-
stimmt.
„Mit der Erweiterung schaffen wir mehr Platz für die Kinder und
verbessern die räumlichen Voraussetzungen für die Ganztagsbe-
treuung. Uns ist wichtig, dass die Grundschule Kau auch für die
zukünftigen Bedarfe gut aufgestellt ist“, betont der Erste Beige-
ordnete Timo Jung.
Auch der Außenbereich wird berücksichtigt
Für den Anbau wird ein Teil der bisherigen Pausenhoffläche be-
nötigt. Dieser Bereich soll an anderer Stelle im Außengelände
wiederhergestellt werden.
Auf dem Dach des bestehenden Schulgebäudes wurde bereits
im Jahr 2025 eine Photovoltaikanlage installiert.

Zweite Tettnanger Schulschach-
Meisterschaft

Am Samstag, 7. November, findet ab 10 Uhr in der Realschule die
zweite Tettnanger Schulschach-Meisterschaft statt, an der alle
Schüler aus Tettnanger Schulen (von Grundschule bis Gymna-
sium) teilnahmeberechtigt sind.

Foto: Tilo Balzer
Neben den drei ersten Plätzen gibt es Siegerpokale für U14, U12
und U10. Gespielt werden fünf Partien mit einer Bedenkzeit von
15 Minuten je Spieler. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen erwünscht unter tilo.balzer@t-online.de.

Hort an der
Schillerschule

Vom Apfelbaum in die Hortküche – Kinder des Horts
an der Schillerschule erleben die Apfelernte hautnah
Am Freitag, 2. Oktober 2026, machten sich rund 25 Kinder des
Horts an der Schillerschule gemeinsam mit Hortmitarbeiterin
Jutta Kössel auf den Weg zum Obst- und Spargelhof Geiger im
Tettnanger Ortsteil Moos. Auf Einladung der Familie Geiger durf-
ten die Kinder bei der Apfelernte selbst mit anpacken.

Die Hortkinder der Schillerschule hatten viel Freude bei der Apfel-
ernte auf dem Obst- und Spargelhof Geiger in Tettnang-Moos.

Foto: Hort Schillerschule

Mit viel Begeisterung und Tatendrang wurden fleißig Äpfel ge-
erntet. Die Kinder machten sich eifrig ans Werk und pflückten
zahlreiche Äpfel direkt von den Bäumen. So erlebten sie selbst,
wie die Früchte geerntet werden. Natürlich durfte auch eine
kleine Kostprobe nicht fehlen: Jedes Kind konnte sich einen
frisch geernteten Apfel schmecken lassen. Zusätzlich gab es eine
ganze Kiste Äpfel für den Hort mit nach Hause.

Aus Äpfeln werden leckere Köstlichkeiten
Auch nach dem Ausflug drehte sich im Hort alles um den Ap-
fel. Gemeinsam verarbeiteten die Kinder die mitgebrachte Ern-
te zu leckerem Apfelmus und frisch gebackenem Apfelkuchen.
So wurde aus dem Ausflug ein kleines Herbstprojekt, bei dem
die Kinder den Weg vom Baum bis auf den Teller selbst erleben
konnten.

Jugendnachrichten

Jugendhaus Tettnang
www.jugendhaus-tettnang.de

Queer-Treff
Seit September 2026 gibt es einmal monatlich einen Queer
Treff im Jugendhaus Tettnang. Der Treff ist für alle Menschen
offen, die sich im queeren Raum zu Hause fühlen oder Allies
sind. In einem geschützten und wertschätzenden Rahmen be-
steht die Möglichkeit, sich auszutauschen, gemeinsame Aktio-
nen zu planen oder einfach Zeit mit Gleichgesinnten zu ver-
bringen.

Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

Trauercafé, Sonntag, 25. Oktober 2026, 14:30 bis
16:30 Uhr im Bärengässle 1
Das Trauercafé öffnet wieder seine Türen: Wenn Sie nach einem
Verlust mit jemandem darüber sprechen möchten, oder sich mit
anderen Betroffenen austauschen wollen, sind Sie herzlich will-
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kommen. Impulse, Kaffee und Kuchen gehören auch dazu. Kei-
ne Anmeldung nötig. Fragen gerne unter: 0160-6481999; oder
nachlesen auf www.hospizverein-tettnang.de.

Wenn die Kräfte nachlassen – Hospizbegleitung
und palliative Hilfen für Menschenmit schwersten
Erkrankungen
Donnerstag, 29. Oktober 2026, 18:30 Uhr, MiteinanderOrt,
Kirchstr. 7, Neukirch
Der Vortrag beleuchtet, wie Hospizbegleitung und palliative Hil-
fen schwerstkranken Menschen in der letzten Lebensphase Bei-
stand und Lebensqualität schenken können. ImMittelpunkt ste-
hen die ganzheitliche Linderung von Symptomen, die psychoso-
ziale Unterstützung und das würdevolle Begleiten. Zudem geht
es um die konkreten Entlastungsangebote und regionalen Hil-
fen, die in Anspruch genommen werden können. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

TOUR I S T­
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Letzte öffentliche Führungen in
Tettnang – Saison endet im Oktober

Gruppen können Führungen zumWunschtermin
ganzjährig buchen
Tettnang ist Anziehungspunkt für Bodenseeurlauber. Beliebtes-
tes Besichtigungsziel ist das Neue Schloss, das unübersehbar am
Montfortplatz thront. In guten Jahren kommen nahezu 10.000
Besucher, um sich über den Lebensstil der Grafen und deren Ein-
fluss auf das Werden der Stadt zu informieren.
Am Sonntag, 25. Oktober, finden gleich zwei Themenführun-
gen statt:
Um 11 Uhr unternehmen junge Grafen und Gräfinnen einen
Rundgang durch das Neue Schloss. Wie lebten Adelsfamilien
vor 250 Jahren? Wie sah der Alltag im Schloss aus? Gekleidet in
barocke Kostüme erkunden sechs- bis zwölfjährige Besucher die
Beletage des Schlosses. Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl ist eine Anmeldung erforderlich.
Um 15:30 Uhr führt Paula Voigt ihre Gäste vom Bärenplatz über
15 Standorte bis zum Neuen Schloss. Geklärt wird beim Rund-
gang „Vom Dorf zur Residenzstadt“, weshalb es drei Schlösser
gibt, wie die Bürger in der Residenz lebten undwomit die Grafen
von Montfort ihr Geld verdienten. Besucht wird mit der Heilig-
Kreuz-Kapelle auch ein Ort, der sonst für die Öffentlichkeit ver-
schlossen ist.

Junge Grafen und Gräfinnen vor dem Eingangsportal im Ehrenhof
des Neuen Schlosses. Foto: blitzlicht

Unter dem Titel „Familienführung in der Tettnanger Altstadt –
Auf Erkundungstour mit Hopfi, der kleinen Hopfendolde“ la-

den Sylvia Sauter und Elke Schömezler zu einer unterhaltsamen
Zeitreise amMontag, 26. Oktober, 10 Uhr, ein. Das Besondere
an dem rund 1,5-stündigen Rundgang: Die Route wird aus der
Perspektive der kleinen Handpuppe „Hopfi“ entdeckt. Das An-
gebot richtet sich an Familien mit Kindern im Alter von ca. vier
bis zehn Jahren. Um Anmeldung bei der Tourist Info wird ge-
beten.
Die letzte Möglichkeit in diesem Jahr im Rahmen einer re-
gulären Führung die Beletage des Neuen Schlosses zu be-
suchen, ist am Samstag, 31. Oktober, 16 Uhr. Danach bleibt
– abgesehen von vier Weihnachts- und Neujahrsführungen
– ein Besuch der einstigen Residenz und der geführte Rund-
gang durch die Stadt Gruppen vorbehalten, die eine Führung
zumWunschtermin buchen. Ein besonderes Angebot ist dabei
der Kindergeburtstag, der Kostümführung und Basteln kom-
biniert.

Sonntag, 25. Oktober 2026
• 11 Uhr: Kinderkostümführung im Neuen Schloss
Anmeldung bis Freitag, 23. Oktober, 12 Uhr. 9 € p. Kind

• 15:30 Uhr: Vom Dorf zur Residenzstadt –
ein Rundgang durch Tettnang
Treffpunkt: Torschloss vor dem Haus Montfortstraße 41.
8 € p. P., ermäßigt 4 €

• Montag, 26. Oktober, 10 Uhr Familienführungmit der
Hopfenpuppe Hopfi
Anmeldung bis Freitag, 23. Oktober, 12 Uhr.
9 € p. P, 5 € pro Kind, ab 3. Kind ist Führung frei

• bis Freitag, 30. Oktober:
Reguläre Führung – Beletage Neues Schloss
Dienstag bis Sonntag, zwischen 11 Uhr und 17 Uhr zu jeder
vollen Stunde. 8 € p. P., ermäßigt 4 €

Info/Anmeldung: Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069
Tettnang, 07542 510-500, www.tettnang.de/fuehrungen

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur
in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Raphael Brunner

Freitag, 23. Oktober 2026,
19:30 Uhr
Rittersaal,
Neues Schloss Tettnang ©Victor Marin

In seinem Soloprogramm IN THE BOX verbindet Raphael Brun-
ner Weltmusik, Jazz und Klassik zu einem persönlichen musi-
kalischen Klangraum. Es entstehen Eigenkompositionen und
Arrangements, die von Begegnungen, Reisen und besonderen
Momenten rund um die Welt erzählen. Dabei wird Musik zum
verbindenden Element: zwischen Menschen, Kulturen und per-
sönlichen Erinnerungen. Jede Melodie trägt eine Erinnerung,
jede Komposition eine Geschichte. Die unterschiedlichen mu-
sikalischen Einflüsse begegnen sich, verschmelzen und schaf-
fen Raum für neue Klangwelten. IN THE BOX steht für die Ver-
bindung von Kulturen, Menschen und musikalischen Welten –
und für die Frage, was entsteht, wenn Grenzen verschwinden.
Ein persönliches musikalisches Tagebuch, das einlädt, zuzuhö-
ren, einzutauchen und sich berühren zu lassen. Musik, die Nähe
schafft, berührt und bewegt.
Vorverkauf: 11 €, ermäßigt 5,50 €
Abendkasse: 13 €, ermäßigt 6,50 €

YOUNG VOICES
Benefizkonzert

Sonntag, 25. Oktober 2026,
17 Uhr
St. Gallus Kirche ©young voices
Seit nunmehr 30 Jahren besteht der Chor aus Altshausen, der
ursprünglich als Gospelchor gegründet wurde. Recht schnell
ging das Repertoire über Gospels und Spirituals hinaus und so
benannte sich der Chor in „young voices“ um. Nach einigen Auf-
tritten bei Gottesdiensten und Chöretreffen bestritt der Chor
1998 sein erstes abendfüllendes Konzert. Damals wie heute
können die Sängerinnen und Sänger das Publikum mit einem
Repertoire von Pop, Rock und Schlager über Spirituals bis hin
zu moderner Weihnachts- und Kirchenmusik überzeugen. In-
zwischen beinhaltet der Jahreskalender des Chors ein bis zwei
Themen-Konzerte, Weihnachtskonzerte, gelegentliche Gottes-
dienstumrahmungen, gemeinschaftliche Auftritte mit ande-
ren Chören bzw. bei Chorfesten, Vereinsfeiern und mehrtägi-
ge Ausflüge.
Die Chorleiterin Simone Dangel, seit der Chorgründung musika-
lische Leiterin des Chors, versteht es über all die Jahre hinweg,
den Chor mit ihrer musikalischen Kompetenz und ihrem Feinge-
fühl immer wieder für neue Projekte zu begeistern.
Auch für das Konzert in der St. Gallus Kirche hat sie ein ab-
wechslungsreiches, kurzweiliges Programm zusammenge-
stellt, mit dem die rund 50 Sängerinnen und Sänger den Zu-
hörern ihre Freude am Singen und der Musik vermitteln möch-
ten.
Eintritt frei! Spenden erbeten.

GALAKONZERT
Brass Band Oberschwaben-Allgäu
und Gastsolist
Ernst Hutter

Samstag, 31. Oktober 2026,
19 Uhr
Halle Obereisenbach ©BBOA & Lena Semmelroggen
Erleben Sie einen außergewöhnlichen Konzertabend, wenn die
Brass Band Oberschwaben-Allgäu (BBOA) gemeinsam mit dem
legendären Ernst Hutter zu einem musikalischen Highlight der
besonderen Art lädt. Seit ihrer Gründung 1992 zählt die BBOA
zu den renommiertesten Brass Bands Deutschlands, bekannt für
ihren homogenen Klang, breite Dynamik und ein vielseitiges Re-
pertoire von klassischer Brass Band Literatur bis hin zu moder-
nen Klangwelten.
Ernst Hutter, eine Ikone der deutschsprachigen Blasmusik, präg-
te über vier Jahrzehnte den charakteristischen Sound der Eger-
länder Musikanten. Mit seiner profunden Erfahrung und seinem
unverwechselbaren Stil steht er für gelebte Tradition und höchs-
te Musikalität.
Dieses Galakonzert vereint die kraftvolle Präzision einer Spitzen-
Brass-Band mit der warmen, eleganten Böhmisch-Mährischen
Blasmusiktradition – ein spannendes Experiment voller klangli-
cher Vielfalt und virtuoser Höhepunkte. Lassen Sie sich von neu-
en Klangfarben und faszinierendenmusikalischen Begegnungen
begeistern. Ein Muss für Freunde der Brass Band und Freunde
authentischer Blasmusik!
Vorverkauf: 17 €, ermäßigt 9 €, Abendkasse: 19 €, ermäßigt 10 €

Bürgerbus BerTTl
Der Bürgerbus BerTTl bietet seine Dienste an und fährt Sie zu
ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder nach
Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt, sind mit
dem Logo versehen.
Telefonische Anmeldung und Tarife erfahren Sie von Montag bis
Donnerstag 17 bis 18 Uhr unter 07542 510 520.
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Bitte beachten! Buchungen für den BerTTl können nur bis
einen Tag vorher angenommenwerden.

Alle Informationen zu den Einzelveranstaltungen finden Sie
auf www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Vorverkauf
Amt für Kultur & Tourismus, Tourist Information Tettnang: Mont-
fortplatz 2, 88069 Tettnang, Telefon 07542 510500, tourist-
info@tettnang.de
Reservix: bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen und
unter www.reservix.de
Schüler, Studenten und Schwerbehinderte erhalten bei Vor-
lage eines Nachweises 50 % Ermäßigung.
Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach sieben Tagen zu-
rück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

Kindertheater: „Bär hat es schwer“
Pantaleon
Figurentheater München

Donnerstag, 22. Oktober
um 15 Uhr Foto: Pantaleon Figurentheater München
Der Herbst ist fast vorbei, der Winter naht mit großen Schritten.
Bär ist schon ganz müde und er freut sich auf sein weiches Win-
terschlafbett. Aber einschlafen kann er nicht: immer pikst und
kneift etwas. Und wenn er nicht schlafen kann, bekommt er
schlechte Laune. Wie soll das weitergehen?
Eine einfühlsame Geschichte nach dem Bilderbuch von Ann-Ka-
thrin Marx mit einem Schauspieler, Tischfiguren und Musik.
Info: Für Kinder ab vier Jahren, die Altersangabe ist verbindlich.
Daher leider kein Eintritt unter vier Jahren.
Dauer: ca. 45 Minuten; Eintritt: 5 Euro
Im KITT; Einlass 5 Min. vor Beginn der Vorstellung.
Kartenvorverkauf: Ab sofort in der Stadtbücherei oder unter
www.stadtbuecherei-tettnang.de oder 07542/510-280.
Bitte beachten Sie: Reservierte Karten fürs Kindertheater müs-
sen bis spätestens eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
abgeholt werden, weil sie sonst zurück in den freien Verkauf
gehen. Innerhalb der letzten Woche legen wir Karten bis zum
nächsten Tag zurück. Keine Rücknahme bereits gekaufter Kar-
ten.

„Das Hopfengarten-
Geheimnis –
Abenteuer mit Lea
und Lupi“ in der
Stadtbücherei
erhältlich Foto: Stadtbücherei

Zum Tettnanger Hopfenjahr hat die ehemalige Klasse 4b der
Manzenbergschule den Hopfen zum Thema gemacht und in
einer Schreibwerkstatt in der Stadtbücherei zusammen mit der
Kinderbuchautorin Nina Blazon ganz eigene Hopfengeschichten
erfunden.
Illustriert hat das Buch die Lindauer Künstlerin Lisa Kölbl-Thiele.
Das schöneWerk ist nun exklusiv an der Theke der Stadtbücherei
für 5 Euro zu den regulären Öffnungszeiten erhältlich.
Viel Spaß beim Lesen eines echten Tettnanger Originals voller
Fantasie!

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KLEINKUNST

Niko Formanek
Der Eheflüsterer – Ewige Liebe
undWiener Schmäh
Comedy

Samstag, 7. November 2026
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Niko Formanek
Niko Formanek erzählt mit einer famosen Portion Wiener
Schmäh von dem, was er am besten kann: Ehemann sein – seit
über 30 Jahren! Sehr zum Leidwesen seiner Ehefrau – jedoch zur
hellen Freude seines Publikums – plaudert er stets schonungslos
und mit verschmitzter Freude über die Peinlichkeiten des Ehe-
Alltags. Aber auch davon, wie glücklich er ist, dass seine Frau
ihn vor Jahrzehnten zu ihrem Sozialprojekt gemacht hat. Kin-
der, Haustiere und Elternsprechtage in der Schule – all das muss
eine gute Ehe mit Liebe, Toleranz und Humor überstehen. Eitle
Selbstüberschätzung, narzisstischer Männlichkeitswahn und er-
schütternde Naivität von Männern über 40 treibt er intelligent
auf die Zwerchfell-Spitze.
Preis VVK 22,00 €, AK 24,50 €

Bühne frei für junge Talente
KITT Offene Bühne U18

Freitag, 13. November 2026 um 19 Uhr
Egal ob TänzerIn, TurnerIn, JongleurIn, SängerIn, MusikerIn,
RapperIn, Poetry SlammerIn, SchauspielerIn …. – du bist mit
deinem Talent herzlich willkommen.
Am Freitag, 13. November bietet das KITT Jugendlichen bis ca.
18 Jahren die Möglichkeit, ihr Talent auf der Bühne im KiTT zu
präsentieren. Das Kleinkunstteam des KiTT bietet an diesem
Abend jungen Talenten zwischen 19 und 21 Uhr jeweils 15 Mi-
nuten Bühnenzeit für ihren Auftritt. Wer nicht alleine auftreten
möchte, kann zu zweit oder in einer kleinen Gruppe auf die Büh-
ne treten. Vom Genre her ist alles möglich, was eine Bühne bie-
ten kann. Musik, Tanz, Akrobatik…je bunter die Mischung des-
to toller der Abend. Applaus garantiert und jeder Künstler er-
hält eine Butterbrezel und ein Freigetränk als Dankeschön. Büh-
nentechnik – falls benötigt – ist vorhanden. Interessierte jun-
ge Talente melden sich zur genaueren Planung bitte zeitnah per
E-Mail unter info@kitt-tettnang.demit Angabe des Namens, des
Genres, des technischen Bedarfs und einer Telefonnummer beim
KITT. Wolfgang nimmt dann Kontakt mit Euch auf. Also traut
euch – die Bühne im KiTT steht für euch bereit!
Zuschauer können für diesen Abend Karten zu 4 Euro online er-
werben, zwei Angehörige des Künstlers/der Künstler sind frei.

Stephan Bauer
Weihnachten fällt aus!
Joseph gesteht alles!
Kabarett & Comedy

Samstag, 5. Dezember 2026
live im KiTT um 20 Uhr
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19:00 Uhr ©Stephan Bauer
Alle Jahre wieder kommt das Christuskind – und macht nichts
als Ärger. Wir hetzen auf der verzweifelten Suche nach Geschen-
ken durch die Läden, und dann, wenn alle fix und fertig sind,
fällt am Heiligabend die komplette Verwandtschaft ein: Ideale
Voraussetzungen für ein „frohes Fest“…!

Stephan Bauers Weihnachtsprogramm ist die gnadenlos komi-
sche Antwort auf die apokalyptischen Seiten desWeihnachtsfes-
tes –mit nur einem Ziel: Dass es in dieser Zeit wenigstens einmal
ordentlich was zu lachen gibt. Also raus aus der Weihnachtsde-
pression! Lasst uns dieses Fest mit der winterlichen Idylle, Tan-
nenbaum und Schneeflocken wieder genießen – solange es der
Klimawandel noch zulässt. Denn spätestens in 50 Jahren kommt
der Weihnachtsmann mit dem Surfbrett!
Freut euch auf Kabarett und Comedy auf höchstem Niveau.
Preis VVK 24,00 €, AK 26,50 €

Dan Popek – The Joy of Piano
Von Klassik bis
Boogie-Woogie

Samstag, 16. Januar 2027
live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Dan Popek
Dan Popek, Jahrgang 1996, begann im Alter von vier Jahren das
Klavierspiel. Frühe Erfolge konnte er bei denWettbewerben „Ju-
gend musiziert“/„Jugend jazzt“ für sich verbuchen. Mit 16 Jah-
ren trat er beim Hamburger BoogieWoogie Festival in der legen-
dären Fabrik auf, was ihm den Titel „Mozart des Boogie Woo-
gie“ eintrug. Neben zahlreichen internationalen Größen spielte
er auch mit der Spider Murphy Gang.
Dan Popek hat sich zum Ziel gesetzt, seinem Publikum auf dem
Klavier stets etwas Außerordentliches zu bieten. Sein Repertoire
umfasst alle Musikepochen und Stile – ist schier grenzenlos. Ge-
paart mit niveauvollem Entertainment ist ein unvergessliches
Event garantiert.
Preis VVK 22,00 €, AK 24,50 €

EVENT

KiTT zeigt Stummfilmklassiker
mit neuer Live-Vertonung

Freitag, 30. Oktober 2026, live im KiTT um 20 Uhr,
Getränke und Snacks, Saalöffnung ab 19 Uhr
Mit „Nosferatu – The Journal Of a BrokenMan“ bringt das KiTT am
Freitag, 30. Oktober, ein außergewöhnliches Projekt auf die Büh-
ne und die Leinwand des Tettnanger Kultkinos. Während am Vor-
abend von Halloween der erstmals 1922 aufgeführte Stummfilm-
klassiker „Nosferatu“ über die Leinwand flimmert, wird der briti-
sche Sänger und Songwriter Tim Brownlow live sein Album „The
Journal Of a Broken Man“ präsentieren – eine Neuvertonung des
filmischen Meisterwerks von Friedrich Wilhelm Murnau.
„Nosferatu – Eine Symphonie des Grauens“ ist eine nicht autorisier-
te Adaption von Bram Stokers Roman Dracula und gilt als einer der
ersten und einflussreichsten Vertreter des Horrorfilmgenres. Für

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
24. Okt

Die Odyssee
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das Album arbeitete Tim Brownlow in seinem Studio in Kent wie
ein Filmregisseur: Szene für Szene komponierte er direkt zum Bild.
„Es geht nicht darum, zu beschreiben, was man sieht, sondern dar-
um, was man fühlt. Die Stimmung des Moments. Dort entsteht der
Song“, sagt er. In Tettnang ist Brownlowmit seiner Band Belasco be-
reits beim Rock im Vogelwald undmehrfach im Flieger aufgetreten.
Tickets, Infos und Filmtrailer zu Veranstaltungen:
www.kitt-tettnang.de

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn, jetzt auch mit Online-Platzreservierungs-
möglichkeit

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang, Schlossstraße 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

VER AN ­
S TALTUNGEN

25.10.2026
13:00 Uhr

Vereine- und Jedermannschießen,
Schützenverein Tannau
Schützenhaus Herishäusern. Mehr Info und Anmeldung
unter www.tannauer-schuetzen.de

29.10.2026
18:00 Uhr

CDU-Bürgerstammtisch, CDU Tettnang
Pizzeria La Perla, Montfortstr.
mit Beigeordnetem Timo Jung
Thema: Finanzen & StadTTforum

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten im Hopfengut No20
Museum und Laden: Di. – So. 10:30 bis 17:00 Uhr
Öffentliche Führungen
Di. – So. 11:00 Uhr; Do. 18:30 Uhr (mit Bierverkostung)
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Bei Fragen: Tel. 07542 952206 | mail@hopfengut.de
Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

FEUERWEHR ­
G E SCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Tettnang
www.feuerwehr-tettnang.de

Schrottsammlungen im Oktober 2026
Im Oktober finden die Schrottsammlungen wie folgt statt:
Gemarkung Langnau – 24. Oktober 2026, Sammelplatz: Zim-
merei Dingler

Gemarkung Tannau – 31. Oktober 2026, Sammelplatz Kies-
werk Zwisler, Biggenmoos
Das Alteisen sowie der Schrott müssen bis 8 Uhr abholbereit
am Straßenrand abgelegt werden. Später bereitgestelltes Alt-
eisen oder Schrott wird nicht mehr abgeholt. Großteile bitte
telefonisch anmelden.
Die Sammelplätze können von 9 bis 11 Uhr angefahren werden.
Bei allen Schrottsammlungen wird nur Sammelschrott ohne
Fremdbelastung oder anderen Fremdstoffen angenommen.
Nicht als Sammelschrott angenommenwerden:
• Acetylenflaschen (gelb)
• Druckbehälter für Chlor, Gas und Sauerstoff usw.
• Gasflaschen jeglicher Art
• Aerosol-Dosen (Farbspraydosen usw.)
• Ölgefüllte Kompressoren von Kühlgeräten
• Elektro-Nachtspeichergeräte
• Behälter mit Restflüssigkeiten z.B. Maschinen, Getriebe, Fässer
• PU-Schaum und Sandwichbleche
• Bauschutt, Fahrzeugreifen, Feuerlöscher, Autos
Autobatterien und E-Motoren können angeliefert werden.

Infos und telefonische Anmeldung:
Tannau: Tel. 0173/7687605 (ab 18 Uhr)
Langnau: Tel. 0170/1847180 (ab 18 Uhr)
Die Feuerwehr bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung
der Umwelt zuliebe.

VOLK SHOCH ­
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau Holzhauser, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 0151-41506307
oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für
Erwachsene der Agentur für Arbeit
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit bie-
tet einmal pro Monat eine kostenfreie Sprechzeit an. Frau Buch-
holz der Arbeitsagentur Friedrichshafen beantwortet alle Fragen
rund um das Thema Weiterbildung, berufliche Umorientierung,
Förderung, Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Berufswe-
geplanung undWiedereinstieg.
Donnerstag von 10.15 – 12.15 Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
29.10.2026, 26.11.2026, 07.01.2027

Individuelle Fotobücher mit CEWE erstellen
Erstellen Sie Ihr eigenes Fotobuch am PC und erhalten Sie wert-
volle Tipps zu Layout und Gestaltung.
Bringen Sie für den Kurs eigene Fotos auf einem USB-Stick mit
und profitieren Sie von einem CEWE-Gutschein im Wert von
26,95 Euro.
Grundkenntnisse im Umgang mit dem Windows PC sind erfor-
derlich, da der Kurs auf einem Windows-System durchgeführt
wird.
Agnes Schmidt, 2 Tage, 22.10.2026, 05.11.2026
Donnerstag, zweiwöchentlich, 17:00 - 19:30 Uhr
Gemeinschaftsschule Manzenberg, EG 012 Aquarium, Manzen-
bergstr. 12 SB501703TT*

Typgerechtes Glamour Make-up Neu!
Die nächste Feier oder das nächste Date stehen an und Sie brau-
chen das passende Make-up? Ein gutes Make-up hebt hervor,
was die Schönheit eines Gesichtes ausmacht.

Die Kursleiterin, eine erfahrene Visagistin, leitet Sie an sich zu
schminken, gibt Tipps und zeigt Tricks, um Ihr schönstes Ich in
wenigen Schritten zum Vorschein zu bringen.
Alle Materialien werden zur Verfügung gestellt.
Jasmin Massing, 1 Tag
Samstag, 28.11.2026, 10:15 - 12:45 Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstr. 9 SB304560TT*

Besser ein- und durchschlafen
Brauchen Sie länger als 30 Minuten um einzuschlafen? Grübeln
Sie häufig im Bett und wälzen sich hin und her? Wachen Sie oft
nachts auf und können anschließend schwer wieder einschla-
fen. Wir erfahren, was für einen guten und entspannten Schlaf
förderlich ist und lernen Entspannungstechniken zum besseren
Ein- und Durchschlafen.
Dagmar Wenske, HPP, Achtsamkeitstrainerin, 2 Abende,
05.11.2026, 12.11.2026
Donnerstag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr SB301936TT*
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12

Discofox mit Vorkenntnissen - Tanzworkshop
Auch für Teilnehmende mit geringen Kenntnissen geeignet.
Sie haben bereits an einem Discofox-Kurs für Einsteiger teilge-
nommen oder verfügen aus anderen Bereichen über die Grund-
kenntnisse in diesem Tanz? Dann sind Sie hier richtig. Mit viel
Spaß und Freude mache ich Sie in kleinen Gruppen fit für die
Tanzfläche. Anmeldung bitte paarweise.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 07.11.2026, 18:30 - 20:30 Uhr
Sonntag, 08.11.2026, 10:00 - 12:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12 SB205463TT*

Discofox mit guten Vorkenntnissen - Tanzworkshop
Sie beherrschen die Discofox-Basics und möchten Ihr Repertoire
erweitern? In diesem Workshop für Tänzer mit Vorkenntnissen
werden Grundschritte kurz aufgefrischt und dann durch weite-
re Figuren und Figuren-Kombinationen erweitert. Damit Sie sich
beim Tanzen auch bei schnellerer Musik gut verständigen kön-
nen, wird sehr viel Wert auf die richtigen Führungszeichen und
und Technik gelegt. In den Übungsphasen wird jedes Paar indi-
viduell von mir betreut.
Sylvia Zurell, Tanzlehrerin, 2 Tage
Samstag, 05.12.2026, 18:30 - 20:30 Uhr
Sonntag, 06.12.2026, 10:00 - 12:00 Uhr
Tannau, Dorfgemeinschaftshaus, zwischen Tettnang und Neu-
kirch, Ortsweg 12 SB205464TT*

Asiatische Küche: Taiwan, Japan, China
Sie mögen Tofu, wissen aber noch nicht, wie man ihn zuberei-
tet? In diesem Kurs stelle ich Ihnen zwei Gerichte und eine Suppe
mit Tofu-Gerichten zur Auswahl. Auch Vegetarier sind herzlich
willkommen, da die Gerichte auch ohne Fleisch zubereitet wer-
den können.
Hanyun Chen, 1 Abend
Donnerstag, 12.11.2026, 18:00 - 21:00 Uhr
Laimnau, Küche, Römerstr. 10 SB305105TT*

Gedankenstille durch Achtsamkeits-Training
Wie kann ich den Gedankenlärm anhalten und den Kopf frei be-
kommen?
Wie geht Entspannen trotz eines stressigen Alltags?
Wie lerne ich abzuschalten von negativen Gedanken oder Sor-
gen?
Was tun, wenn ich zu oft an die Vergangenheit oder Zukunft
denke?
Wie ist es, bei mir selbst anzukommen?
Wie fühlt es sich an, im JETZT und mit sich im Einklang zu sein?
Eine Möglichkeit ist Achtsamkeits-Training.
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Dagmar Wenske, HPP, Achtsamkeitstrainerin, 2 Abende,
03.12.2026, 10.12.2026
Donnerstag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr SB301922TT*
Gemeinschaftsschule Manzenberg, Manzenbergstr. 12

Bluthochdruck, Rhytmusstörungen und
Herz-Kreislauferkrankungen - Neu!
Dieses Seminar widmet sich dem Herz-Kreislaufsystem aus einer
ganzheitlichen Perspektive, die soziale und seelisch-geistige As-
pekte in den Mittelpunkt stellt. Neue Denkansätze schaffen das
Verständnis für praktische Übungen, zu denen freie Atemübungen,
einfache Körper-, Entspannungs- und Mentaleinheiten gehören.
Diese Techniken lassen sich optimal in den Alltag integrieren und
können auch bei einer bestehenden medikamentösen Behandlung
maßgeblich zur Entlastung von Herz und Gefäßen beitragen.
Simone Stoll, Heilpraktikerin, 1 Abend
Dienstag, 08.12.2026, 18:00 - 21:00 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 SB303062TT*

Auch in diesem Jahr findet unsere Jugendmedien-
woche in den Herbstferien statt
Die Anmeldung ist ab sofort auf unserer Homepage mög-
lich: www.vhs-bodenseekreis.de. Telefonische Beratung
unter Tel.: 07541 204-5431 oder -3021.
„MS Word & Copilot: Professionelle Geschäftskorrespon-
denz“ Lernen Sie, mit Microsoft 365 Copilot in Word professio-
nelle Geschäftstexte zu erstellen, zu überarbeiten und adressa-
tengerecht zu formulieren – effizient und nach gängigen Kom-
munikationsstandards. Online am Montag, 02.11.2026, 18:30 -
21:30 Uhr, Kursnr. SB509044OL*, Kursentgelt: 49,00 EUR.
„Cybermonday: Die nächste Ära der Künstlichen Intelligenz“
Der Kurs gibt einen Einblick in moderne KI-Anwendungen – von
Sprachmodellen über Bild- und Videoverarbeitung bis hin zu
autonomen Systemen. Online am Montag, 02.11.2026, 19:00 -
20:30 Uhr, Kursnr. SB530004FL, Kursentgelt: entgeltfrei.
„MS Excel & Copilot: Datenanalyse und -visualisierung“ Der
Kurs zeigt, wie Microsoft 365 Copilot bei Datenanalysen, Aus-
wertungen, Kennzahlen, Pivot-Analysen und Diagrammen
unterstützt und datenbasierte Erkenntnisse leichter zugänglich
macht. Online am Freitag, 06.11.2026, 18:30 - 21:30 Uhr, Kursnr.
SB509045OL*, Kursentgelt: 49,00 EUR.
„Zur richtigen Traumstelle durch Online-Bewerbung“ Der
Kurs vermittelt Tipps für aussagekräftige Bewerbungsunterla-
gen, Lebenslauf und CV, überzeugendes Auftreten sowie die er-
folgreiche Gesprächsführung im Bewerbungsprozess. Online am
Samstag, 07.11.2026, 14:30 - 16:30 Uhr, Kursnr. SB506108OL*,
Kursentgelt: 54,00 EUR.

Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden Sie
unter www.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Vormittags: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8:30-12
Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de

Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Mittwoch, 21. Oktober: Gemeindezentrum St. Gallus, 14.30 Uhr
Krankengottesdienst mit Krankensalbung.
Donnerstag, 22. Oktober: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistiefeier,
9.30 Uhr Betstunde Gebetskreis, 10.30 Uhr Betstunde Kolping,
11.30 Uhr eucharistischer Segen.
Freitag, 23. Oktober: St. Josef, 19.00 Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 24. Oktober: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 25. Oktober: St. Gallus, 10.00 Uhr Eucharistiefeier.
Dienstag, 27. Oktober: St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30
Uhr Eucharistiefeier.
Donnerstag, 29. Oktober: St. Georg, 9.00 Uhr Wortgottesfeier.

Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.

Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

Krankengottesdienst mit Krankensalbung
Herzliche Einladung an alle Kranken und alle interessierten Ge-
meindemitglieder zum Krankengottesdienst mit Krankensal-
bung am Mittwoch, 21. Oktober 2026 um 14.30 Uhr im katho-
lischen Gemeindezentrum St. Gallus. Nach dem Gottesdienst
können Sie bei Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde mitein-
ander ins Gespräch kommen. Wenn Sie von unserem Fahrdienst
abgeholt werden möchten, melden Sie sich bitte bis zum 14. Ok-
tober 2026 bei der Sozialstation Tettnang unter der Telefonnum-
mer 07542-94400 an. Pfarrer Hermann Riedle

Tag des immerwährenden Gebetes
Einmal im Jahr sind die Kirchengemeinden eingeladen, am im-
merwährenden Gebet unserer Diözese teilzunehmen. Die An-
betung des eucharistischen Brotes in der Monstranz ist wie ein
Nachklingen der Feier der Eucharistie. Jesus Christus ist im Zei-
chen von Brot bleibend unter uns gegenwärtig. Nach der Eucha-
ristiefeier am Donnerstag, 22. Oktober 2026 um 9.00 Uhr in St.
Georg sind Sie um 9.30 Uhr zur Betstunde des Gebetskreises ein-
geladen. Die Betstunde um 10.30 Uhr wird von der Kolpingfami-
lie gestaltet. Mit dem sakramentalen Segen um 11.30 Uhr wird
die Anbetung abgeschlossen. Pfarrer Hermann Riedle

Morgenlob im Stadel
Wir möchten Sie am Freitag, 23. Oktober 2026 um 7.00 Uhr im
Gebetsraum des Jugendstadels zu einem Morgengebet mit ge-
meinsamem Frühstück einladen. Die Gestaltung ist angelehnt
an die Laudes, das kirchliche Stundengebet, dazu singen wir ab
und zu (Taizé-) Lieder. Hinterher gibt es in der Küche ein gemein-
sames Frühstück. Bitte dazuMarmelade o.ä. mitbringen, wir tei-
len alles miteinander. Brötchen besorgen wir. Sie sind herzlich
willkommen! Michael Hagelstein

Einladung „Miteinander Essen“ im Herbst
Herzliche Einladung zum „Miteinander Essen“ im Gemeindezen-
trum St. Gallus. Das Team vom „Miteinander Essen“ freut sich auf
Ihr Kommen und lädt alle ein. Beim gemeinsamen Essen kom-
men Sie miteinander in Kontakt, begegnen einander und lernen
andere Menschen kennen. Die Termine sind jeweils dienstags
am 3./10./17. und 24. November sowie am 1. Dezember 2026.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 -13.00 Uhr. Das Team bittet
um einen kleinen Obolus, um die Lebensmittelkosten zu decken.

Kommen Sie vorbei und genießen Sie das Essen und die Gemein-
schaft. Denise Stepanik & German Katnik

Jugendchorprojekt zum Krippenspiel
Am Dienstag, 3. November 2026 starten wir wieder mit einem
Chorprojekt für das Krippenspiel an Heiligabend, 24. Dezember
2026, um 16.00 Uhr. Gesungen werden ein- und zweistimmig
aktuelle und traditionelle Weihnachtslieder. Alle Kinder ab der
1. Klasse sind herzlich eingeladen unverbindlich und ohne An-
meldung bei uns reinzuschnuppern. Wir proben immer diens-
tags von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus.

Patrick Brugger

Ökumenische Erwachsenenbildung: „Frieden für das
Heilige Land. Herausforderungen und Perspektiven“
Die Veranstaltungmit dem Titel „Das Land Israel – Verheißungs-
ziel und Bewährungsort“ findet am Dienstag, 3. November 2026
um 19.30 Uhr imMartin-Luther-Gemeindehaus in Tettnang statt
und beschäftigt sich mit dem Nahostkonflikt.
Referent ist Pfarrer Jochen Maurer, Beauftragter der ev. Landes-
kirchen in Baden und Württemberg für das christlich-jüdische
Gespräch. Von den biblischen Grundtexten her wird entwickelt,
welche Bedeutung das Land Israel in der jüdischen Welt hat. Der
Abend wird auch die Frage stellen, welche Bedeutung der Staat
Israel für Jüdinnen und Juden in der Gegenwart hat.
Herzliche Einladung. Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen
wir uns! Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner

und Pfarrer Hermann Riedle

Gruppe für „Pflegende Angehörige“ trifft sich
In einer Kooperation bieten die Kirchliche Sozialstation Tett-
nang, die Katholische Kirchengemeinde St. Gallus und die Stadt
Tettnang monatliche Treffen für Pflegende an. Im Vordergrund
stehen gemeinsamer Austausch und Aktivitäten sowie die Bün-
delung von Informationen für Pflegende durch Referenten. Der
nächste Termin findet am Mittwoch, 4. November 2026 von
10.00 - 11.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus statt. Weite-
re Informationen erhalten Sie bei der Kirchlichen Sozialstation
Tettnang, Denise Stepanik, Tel.: 07542-944013, stepanik@sozial-
station-tettnang.de. Denise Stepanik

Chororgel-Projekt: Fertigstellung verzögert sich weiter
Die Vorfreude auf die neue Chororgel in unserer St. Gallus-Kir-
che ist groß. Leider wird sich die Fertigstellung des Projekts wei-
ter verzögern. Ursache hierfür sind zum einen die schon bekann-
ten Lieferengpässe sowie die Insolvenz der Orgelbaufirma Glat-
ter-Götz. Gemeinsam mit dem Insolvenzverwalter und unse-
rem Orgelbauer Markus Fox stehen die Verantwortlichen der
Kirchengemeinde und des Fördervereins in Austausch, um eine
gute Lösung zu finden. Die bereits geleisteten Zahlungen sind
durch eine Bürgschaft abgesichert. Ziel ist, die Chororgel im ers-
ten Halbjahr 2027 fertigzustellen. Sobald es neue Entwicklungen
gibt, werden wir darüber informieren. Gunther Bauer,

Vorstand des Fördervereins für die Kirchenmusik von St. Gallus

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
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Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten in die
Schlosskirche um 9.30 Uhr und einmal imMonat in die katho-
lische Kirche in Goppertsweiler oder Neukirch um 11 Uhr.
Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der Schlosskirche über die
Audio-Liveübertragung nach Hause übertragen. Dafür kann am
Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit kurz vor 9.30 Uhr folgen-
de Telefonnummer angerufen werden: Gottesdienst-Telefon Tett-
nang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Sonntag, 25.10.2026, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in
der Schlosskirche (Pfrin. Martina Kleinknecht-Wagner).
Sonntag, 01.11.2026, 9.30 Uhr Familien-Gottesdienst in der
Schlosskirche (Pfrin. Jael Berger) mit Eröffnung der Lego-Stadt
und Vorstellung der neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den.
Sonntag, 08.11.2026, 11.00 Uhr Gottesdienst mit Kleinen Leu-
ten „Jesus und die verlorene Münze“. Ein bunter Gottesdienst für
Klein und Groß. Herzliche Einladung!
18.11.2026, 18.00 Uhr – Buß- und Bettag.Herzliche Einladung
zum gemeinsamen Gottesdienst der evangelischen Kirchenge-
meinde Meckenbeuren und Tettnang in die Pauluskirche Me-
ckenbeuren. Im Anschluss 19.00 Uhr – Stephanus-Gemeinde-
haus Meckenbeuren Vortrag „Endlichkeit – was nun?“. Refe-
rentin: Dr. Dr. habil. Katharina Ceming.

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang „Hofgeschichten“. Der offene Treff für
Frauen und Männer findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im
Monat von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frau-
en und Männer, die sich in offener Runde treffen möchten. Nach
einem thematischen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und
Gebäck miteinander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich
eingeladen! Nächste Termine: Dienstag, 03.11.2026, 17.11.2026,
01.12.2026, 15.12.2026
Mittwochs: Konfi-Unterricht. Gruppe 1 14.30 Uhr bis 16.00
Uhr; Gruppe 2 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr (außerhalb der Ferien)
Donnerstags, 19.30 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeinde-
haus (außerhalb der Ferien)
Freitags 15.00 bis 16.30 Uhr: Jungschar. Für Kinder der 1.-4.
Klasse.
Freitags 18.00 bis 18.30 Uhr: „Base“ für Jugendliche 5.-7. Klas-
se im Gemeindehaus.
Beide Gruppen regelmäßig jeden Freitag außerhalb der Ferien
im Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang, bei Fragen: Jörg
Wiedmayer, Jugendreferent in der Martin-Luther-Gemeinde,
Tel.: 0157 58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de
Ökumenische Erwachsenenbildung 2026 „Israel“
2. Abend: Dienstag, 03.11.2026, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang „Das Land Israel – Verheißungsziel und
Bewährungsort“. Der Referent Pfarrer Jochen Maurer, Beauf-
tragter der evangelischen Landeskirchen in Baden und Würt-
temberg für das christlich-jüdische Gespräch befasst sich mit
dem Nahostkonflikt. Der Eintritt ist frei, über eine Spende freu-
en wir uns.
Wir lesen gemeinsam imMarkusevangelium. Im Zentrumder
gemeinsamen Lektüre steht das Markusevangelium. Die Besu-
cher und Besucherinnen werden das älteste Evangelium der Bi-

bel gemeinsam mit Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner ent-
decken. Herzliche Einladung an alle Interessierten! Der Einstieg
ist jederzeit möglich. Nächste Termine: 11.11.2026, 09.12.2026,
17.02.2027, 17.03.2027; 14.04.2027; 12.05.2027; 16.06.2027;
14.07.2027 jeweils 19.00 Uhr.
26.01.2027 Frauentag in Weingarten, 9.30 Uhr bis ca. 16.00
Uhr. „Kraftquellen für den Alltag – was Leib und Seele guttut“,
Referent vormittags: Josef Epp. „Die Kraft der Musik“, Referentin
nachmittags: Ji-Young Kwak. Im evang. Martin-Luther-Gemein-
dehaus Weingarten (Abt-Hyller-Str. 17). Info: Irmgard Wahl, Tel.
0751/41755, irmgard.wahl@npw.net.
Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!
Im Namen der Kirchengemeinde

Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof: Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276 oder 0160-3423845
Pfarrbüro Neukirch: Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. bis Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 15 – 16 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501,
Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 24. Okt. bis einschl. 2. Nov. 2026

Samstag, 24. Oktober
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier mit Beichtgelegenheit
Sonntag, 25. Oktober: 30. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr Tannau Festgottesdienst an der Schöre zum

25-jährigen der Brauerei, mitgestaltet von der
Musikkapelle Tannau, anschl. Frühschoppen

10.00 Uhr LaimnauWortgottesfeier mit Kommunion
Dienstag, 27. Oktober
18.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Oktober
18.00 Uhr Wildpoltsweiler Eucharistiefeier
Donnerstag, 29. Oktober
9.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier
Freitag, 30. Oktober
9.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier
Samstag, 31. Oktober
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier

anschließend Gräberbesuch
Sonntag, 1. November: Allerheiligen
8.30 Uhr Tannau Eucharistiefeier zum Volkstrauertag

anschließend Gräberbesuch
10.00 Uhr Hiltensweiler Wortgottesfeier mit Kommunion-

spendung, anschließend Gräberbesuch
10.30 Uhr Laimnau Eucharistiefeier

anschließend Gräberbesuch
13.30 Uhr Krumbach Andacht in der Kirche

anschließend Gräberbesuch
14.00 Uhr Wildpoltsweiler Andacht in der Kirche

anschließend Gräberbesuch

15.00 Uhr Obereisenbach Andacht in der Kirche
anschließend Gräberbesuch

15.00 Uhr Neukirch Andacht in der Kirche
anschließend Gräberbesuch

19.00 Uhr Laimnau Gebets und Lobpreisabend
im Gemeindehaus

Montag, 2. November: Allerseelen
18.00 Uhr Laimnau Requiem für alle Verstorbenen der

Seelsorgeeinheit Argental im vergangenen Jahr

..

Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

Donnerstag, 22. Oktober, 19:00 Uhr
Lesung in Laimnau im Gemeindehaus
„Auf der roten Bank unter der Linde wartet Gott auf mich“
Lesung mit der Autorin Judith Manok-Grundler.
52 Verabredungen mit Gott, Kurzgeschichten, die zum Schmun-
zeln und Nachdenken anregen und Impulse für den Alltag ge-
ben.
Kosten: 10,- €, Anmeldung bitte in den Pfarrbüros

Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594, E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch: „Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern
überwinde das Böse mit Gutem.“ | Röm. 12, 21

Gottesdienste
So, 25.10.26 | 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl | Pfr. i.R. Bovenschen

Aktuelles
Mi, 21.10.26: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht
Do, 22.10.26: 14.30 Uhr Seniorennachmittag „Kressbronner
Spätlese“, Reformation! mit Ehepaar Hippe
Fr, 23.10.26: 14.30 Uhr Hits-für-Kids in Laimnau
16.30 Uhr Tanzprojekt
Di, 27.10.26: 19.00 Uhr Fitnessgymnastik für Frauen
Mi, 28.10.26: 15.00 Uhr Konfi-Unterricht

Neuapostolische Kirche
Kolpingstraße 24, 88069 Tettnang
www.nak-ravensburg.de/tettnang

Jeden Sonntagmorgen um 9:30 Uhr und mittwochs um 20:00
Uhr feiern wir Gottesdienst, der musikalisch umrahmt wird. In-
teressierte sind herzlich eingeladen.
Kurzfristige Änderungen und weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage: www.nak-ravensburg.de/tettnang

Jehovas
Zeugen

Am 24. Oktober um 18:00 Uhr laden wir Sie herzlich ein zu
dem öffentlichen Vortrag „Warumwir ‚wach bleiben‘
müssen“
In einer Zeit voller Ablenkungen und Sorgen stellt sich die Frage:
Wie können wir geistig wach bleiben? Der Vortrag zeigt, welche
Gefahren zu geistiger Schläfrigkeit führen können und wie wir
ihnen begegnen. Anhand von Aussagen aus Gottes Wort erfah-
ren wir, warumWachsamkeit heute wichtiger ist denn je. Lassen
Sie sich motivieren, Ihr Verhältnis zu Jehova Gott zu stärken und
dem Ende dieser Weltzeit aufmerksam entgegenzusehen.
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„Lasst uns also nicht weiterschlafen wie die übrigen Menschen,
sondern lasst uns wach und bei klarem Verstand bleiben.“ – 1.
Thessalonicher 5:6

Wir freuen uns, Sie in unserem Gemeindesaal in der Narzissen-
straße 10 in Tettnang zu begrüßen. Es ist auch möglich, die Zu-
sammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“ mitzuverfol-
gen. Sie können unter Tel. 07542/52948 die Einwahldaten erfra-
gen, um den Vortrag und die Zusammenkunft bei Bedarf online
mitzuverfolgen.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Herbstleuchten im Tettnanger Wald, 25.10.2026,
14:00 Uhr, Grüner Baum Tettnang-Reutenen
Durch den Oberhofer Kapf wandernwir zumAussichtspunkt Gra-
fenholz. Über Münzlachen an Neuhäusle vorbei erreichen wir
wieder den Ausgangspunkt.
Die Strecke ist ca. 8 km lang und hat eine Steigung von 140 Me-
tern. Stöcke weden empfohlen. Eine Kurzwanderung wird ange-
boten. Bei Regen fällt die Wanderung aus. Wanderführerin Mo-
nika Michelberger.

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Museumsbetrieb im Oktober
Die Tageskasse des Elektronikmuseums ist noch bis 31. Oktober
offen: Dienstag bis Sonntag von 13:00 bis 16:30 Uhr (Führungen,
Kindergeburtstage gehen das ganze Jahr über).
Die diesjährige Wechselausstellung zeigt die spannende Ent-
wicklung der Elektronikindustrie in Tettnang, die dieses Jahr vor
70 Jahren begonnen hat. Der Schwerpunkt liegt dabei auf Dr.
Paul E. Klein und seiner Firma PEK electronic.

Solidarische Landwirtschaft
Tettnang e.V.

Info-Veranstaltung und Beitragsrunde, 28.10.2026,
19:00 Uhr, Hegenenstraße, TT-Pfingstweid
Bei unserer Info-Veranstaltung in der Halle der Diakonie Pfingst-
weid informieren wir alle Interessierten, wie eine Solawi funk-
tioniert, stellen die Budgetplanung für 2027 vor und beantwor-
ten alle Fragen.
Die Beitragsrunde für alle Mitglieder, die 2027 Gemüse von uns
beziehen möchten, ist am Sonntag, 8.11. um 14 Uhr, ebenfalls in
der Halle der Diakonie Pfingstweid!

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

Abteilung Fußball

Sonntag, 25.10.2026
13:00 Uhr SC Friedrichshafen Res. - SC Bürgermoos Res.
15:00 Uhr SC Friedrichshafen I - SC Bürgermoos I

Abteilung Jugendfußball

Samstag, 24.10.2026
12:15 Uhr D-Juniorinnen - SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fron-
hofen I
13:45 Uhr D-Junioren - SGM TSV Fischbach/Schnetzenhausen
15:15 Uhr C-Jugend (SGM mit TSV Tettnang) - TSV Berg II (Spiel
im Manzenbergstadion)

Männerchor
Kau e.V.

Konzert „Chöre & Kuchen“, 08.11.2026, 14:00 Uhr,
Autowerkstatt Ludescher
Das Männerensembles „Flexible Friends“ lädt auch in diesem
Jahr zu seinem Chorkonzert ein und präsentiert bekannte Songs
im Männersound. Bereits zum zweiten Mal ist die GehörGäng
aus Tettnang mit dabei und bringt mit a-cappella-Gesang viel
Vergnügen auf die Bühne. Neben musikalischer Unterhaltung
gibt es auch Kaffee und Kuchen. Einlass ist ab 13:00 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 10 Euro.

Ski-Club Obereisenbach 1978 e.V.
www.skiclub-obereisenbach.de

Gesundheitssport, 27.10.2026, 19:15 Uhr,
große Sporthalle Obereisenbach
Unser Gesundheitssport ist nun wieder jeden Dienstag. Ein Neu-
einstieg und Probetraining ist jederzeit möglich. Schaut einfach
mal vorbei! Hier bekommt ihr von unserer qualifizierten Traine-
rin auch persönliche Tipps, falls es irgendwo zwickt. Wir freuen
uns euch zu sehen. Rückfragen, Infos unter www.skiclub-ober-
eisenbach.de

Tintenklecks
Kau e. V.

Tintenklecks Mitgliederversammlung 2026,
10.11.2026, 19:30 Uhr, Foyer Seldnerhalle Kau
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung. Folgende Ta-
gesordnung ist vorgesehen: Top 1: Begrüßung, Top 2: Bericht des
Vorstandes, Top 3: Bericht der Kasse, Top 4: Entlastung des Vor-
standes, Top 5: Neuwahlen des Vorstandes, zu wählenden Äm-
ter: 1. und 2. Vorsitz (bis 11/28), 1. Kasse (bis 11/28), Schriftfüh-
rer (bis 11/28), Beisitzer (bis 11/28), Top 6: Neuwahl Kassenprü-
fer, Top 7: Sonstiges.

SG Argental/Tannau
www.sg-argental-tannau.de

Abteilung Juniorenfußball

Mittwoch, 21. Oktober 2026
18:30 Uhr D-Junioren I - TSG Ailingen I (in Laimnau)

Freitag, 23. Oktober 2026
18:00 Uhr E-Junioren SVT - SGM Amtzell/Haslach III

Samstag, 24. Oktober 2026
09:45 Uhr TSV Hergensw. I - E-Junioren SGA
13:45 Uhr TSV Eschach II - D-Junioren II
15:15 Uhr FC Isny - C-Junioren
17:00 Uhr SGM Aichst./Unterz./Seibr. - A-Junioren

Sonntag, 25. Oktober 2026
11:00 Uhr B-Junioren - Spvgg Lindau (in Laimnau)

Abteilung Herrenfußball

Sonntag, 25. Oktober 2026
13:00 Uhr FC Friedrichshafen II- SG Argental/Tannau III
13:00 Uhr SV Wolfegg II - SG Argental/Tannau II
15:00 Uhr FC Friedrichshafen - SG Argental/Tannau I

SG Argental e.V.
www.sg-argental.de

Abteilung Handball

Heimspieltag – Carl-Gührer-Halle
Sonntag, 25.10.2026
10:45 Uhr C-Jgd. SGA - SV Tannau
12:30 Uhr B-Jgd. SGA - HC Vogt
14:15 Uhr D-Jgd. SGA - HC Lustenau
16:00 Uhr SGA Damen 2 - SV Tannau
18:00 Uhr SGA Damen 1 - HSG Mössingen/Meßstetten

Heim- und Auswärtsspiele
Samstag, 31.10.2026
12:30 Uhr C-Jgd. SGA - HSG Langenau/Elchingen
18:00 Uhr SGA Damen 2 - TV Steinheim/A. Beide Spiele finden in
Langenargen statt.
16:45 Uhr HC Vogt - B-Jgd. SGA

Sonntag, 01.11.2026
15:15 Uhr SV Tannau - D-Jgd. SGA

D I E S & DAS

DRK-Blutspendedienst
Baden-Württemberg – Hessen

Jetzt Ruck geben: Zu zweit zur Herbst-Blutspende
und Happy Socks sichern
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen lädt
ein: Vom 28. September bis 27. November gemeinsam Blut spen-
den, Leben retten und als Dankeschön exklusive Happy Socks im
DRK-Design mit nach Hause nehmen.
Manchmal braucht es nur den richtigen Anstoß. Der DRK-Blut-
spendedienst liefert ihn mit der Aktion „Du+1“: Wer eine Person
erstmals zur Blutspende mitbringt oder direkt zusammen zum
ersten Mal Blut spenden kommt, erhält exklusive Happy Socks
im Blutspende-Design. Mit einer einzigen Spende können bis zu
drei Leben gerettet werden. Allein in Hessen und Baden-Würt-
temberg werden täglich etwa 3.000 Blutkonserven benötigt. Je-
de Spende zählt.
Die eigentliche Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 Minuten, der
gesamte Ablauf inklusive Gesundheitscheck, Arztgespräch und
Ruhepause etwa eine Stunde. Spenden darf jede gesunde Per-
son ab 18 Jahren mit einem Körpergewicht von mehr als 50 kg.
Zusätzliches Plus: Jede Spenderin und jeder Spender erhält vor
Ort einen kostenlosen kleinen Gesundheitscheck – inklusive
Blutdruck, Puls und Eisenwert. Die Aktion gilt auf allen mobilen
Blutspendeterminen in Baden-Württemberg.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800
1194911.
Nächster Termin in Tettnang-Laimnau, Montag, 2. No-
vember 2026, von 14:00 bis 19:30 Uhr, Argentalhalle, Rö-
merstraße 12. Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/
termine
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Kurmaßnahmen für pflegende Ange-
hörige – alles was Sie wissen müssen

Online-Infoabend am 25. Oktober
Die meisten pflegebedürftigen Menschen werden im häusli-
chen Umfeld von Angehörigen betreut und gepflegt. Das kos-
tet unglaublich viel Kraft und Energie. Wenn viele kleine und
große Belastungen zum Dauerstress werden und die Kraftre-
serven aufgebraucht sind, können bei Pflegenden gesundheit-
liche Probleme auftauchen, die in der Regel in einem direkten
Zusammenhang mit der Belastung durch die Pflegeaufgaben
stehen.
Die KAB Beratungsstelle in Ravensburg bietet am Montag 26.
Oktober 2026 von 19:00 bis 20:00 Uhr einen kostenfreien Online-
Vortrag zu diesem Thema an.
Der Infoabend bietet die Möglichkeit sich frühzeitig über Voraus-
setzung, Beantragung und Ablauf einer Kurmaßnahme für pfle-
gende Angehörige zu informieren. Sie bekommen auch Antwor-
ten auf ihre persönlichen Fragen.
Anmeldung bis 25. Oktober 2026 unter KAB-MGW-Beratung@
blh.drs.de oder Telefonisch unter 0751 21040.

Stiftung
Liebenau

Informationsabend zum Familienunterstützenden
Dienst (FUD) Bodenseekreis – Ehrenamtliches
Engagement für Familien mit Angehörigenmit
Beeinträchtigung
Der Familienunterstützende Dienst (FUD) Bodenseekreis der
Stiftung Liebenau lädt alle Interessierten am Mittwoch, 28. Ok-
tober 2026, um 19 Uhr zu einem Informationsabend ins Franzis-
kuszentrum Friedrichshafen ein. Im Konferenzraum im Erdge-
schoss erfahren die Teilnehmendenmehr über die Aufgaben und
Angebote des FUD sowie über die Möglichkeiten, sich ehrenamt-
lich für Familien mit Angehörigen mit Beeinträchtigung zu en-
gagieren.
Neben einer Fachkraft des FUD berichten eine Familie und eine
ehrenamtlich engagierte Person von ihren Erfahrungen und ge-
ben Einblicke in die praktische Unterstützung im Alltag.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt für Fragen: FUD Bodenseekreis, Corinne Haag Tel: 07541-
40097920 oder corinne.haag@stiftung-liebenau.de

Caritas
Bodensee-Oberschwaben

Nur noch wenige Restplätze
Kurs für Eltern in Trennung „Kinder im Blick“ in sieben Einheiten
startet für den Bodenseekreis wieder am Mittwoch, den 18. No-
vember 2026 in Markdorf.
Als Gruppen-Kursangebot, ursprünglich von der Universität
München entwickelt, ist dies für Eltern in Trennung als Chance
gedacht,
• ihre Befindlichkeit zu verbessern und Orientierung zu bekom-
men,

• ihr soziales Netzwerk zu erweitern,
• die Bedürfnisse der Kinder und die Fallstricke der Trennungssi-
tuation kennenzulernen,

• ihre Erziehungskompetenz zu stärken,
• sich mit zukünftigen Veränderungen und Lebensentwürfen
auseinanderzusetzen

• und dadurch auch Konflikte zwischen den Elternteilen zu re-
duzieren.

Zum jeweiligen Kurs kann sich nur ein Elternteil anmelden. Eine
Anmeldung von beiden Elternteilen ist also grundsätzlich nicht

erforderlich. Die Teilnehmer treffen sich an sieben Abend-Ter-
minen mit einem gemischtgeschlechtlichen Kursleiterpaar. Die
Gruppe findet Mittwochabend, 16.30 bis 19.30 Uhr in Markdorf
(vier Abende vor dem Jahreswechsel und drei Abende nach den
Ferien) statt. Die Finanzierung erfolgt über das Projekt STÄRKE.
Dadurch entstehen lediglich Kosten für Handbuch und Pausen-
verpflegung in Höhe von insgesamt 10,- €.
Anmeldung und weitere Informationen ab sofort (Anmelde-
schluss Anfang November) bei der Psychologischen Familien-
und Lebensberatung der Caritas Bodensee-Oberschwaben, Ka-
tharinenstraße 16, 88045 Friedrichshafen, Tel.: 07541/3000-0
oder per E-Mail: pfl.friedrichshafen@caritas-dicvrs.de Flyer so-
wie bei der Psychologischen Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche, Johann-Kraus-Straße 3 in 88662 Überlingen,
Tel.: 07551/83030, E-Mail: psychologische.beratungsstelle@ca-
ritas-linzgau.de.

Katholische Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis e.V.

Kurse, Vorträge und Seminare
Anmeldung (wenn nicht anders angegeben): www.keb-fn.de,
info@keb-fn.de, 07541/3786072
Wenn die Kräfte nachlassen - Hospizbegleitung und palliati-
ve Hilfen für Menschenmit schwersten Erkrankungen, Infor-
mationsveranstaltungmit Elisabeth Neimeke und Karin Winkler,
Do., 29.10., 18:30 – 20:30, Neukirch, MiteinanderOrt, Kirchstr. 7,
Teilnahme beitragsfrei, ohne Anmeldung. Veranstalter: Hospiz-
verein Tettnang.
Der Vatikan und der Holocaust. Bittschreiben verfolgter
Juden an Papst Pius XII. Vortrag und Gespräch im Rahmen
der „Reuter Gespräche zur Erwachsenenbildung“, mit Prof.
Dr. Hubert Wolf und Dr. Barbara Schüler. Do., 29.10., 19:00 -
21:00. Bad Waldsee, Kloster Reute, Beitrag: 15,00 €, kostenfrei
für ehrenamtlich Tätige in der Erwachsenenbildung. Anmeldung
bis 25.10. Veranstalter: keb BC-SLG in Kooperation mit keb FN,
keb RV und Kloster Reute.
Komm vorbei, sing dich frei. Heilsames Singen mit Monika
Kohler. Di., 03.11., 17:00 - 19:00, Friedrichshafen, Allmand-Treff
(EG), Allmandstr. 18. Beitrag 12,00 €. Anmeldung bis 26.10. Ver-
anstalter: keb FN.
Werkstatt Krippenspiel: Praxis, Ideen, Austausch - für En-
gagierte in den Gemeinden des Dekanats Friedrichshafen, mit
Ursula Broich. Do., 05.11., 20:00 - 21:30, Friedrichshafen-Berg,
Kath. Gemeindesaal St. Nikolaus, Schulstr. 10. Teilnahme bei-
tragsfrei. Anmeldung bis 02.11. Veranstalter: keb FN in Koopera-
tion mit Dekanat Friedrichshafen.
Familien-Workshop Stockkampfkunst für Erwachsene, Fa-
milien und Kinder ab 7 Jahren, mit Christine Prinz. Sa., 07.11.,
09:30 - 11:30, Oberteuringen, Haus am Teuringer. Beitrag 20,00 €
/15,00 €. Anmeldung bis 31.10. Veranstalter: keb FN in Koopera-
tion mit Gemeinwesen am Teuringer.
Als Martin den Mantel teilt .́ Stationenweg für Familien mit
Martinsgeschichte und Liedern zu St. Martin, mit Adelheid
Eisele und Ursula Broich. Do., 12.11. oder Fr., 13.11.oder Sa. 14.11.,
jew. 16:45 - 18:15. Friedrichshafen, Kath. Kirche Zum Guten Hir-
ten, Dahlienweg 1. Ohne Anmeldung. Veranstalter: keb FN in Ko-
operation mit Dekanat Friedrichshafen.

S E RV I C E ­ S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Kostenfreie Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlich): 116 117
„Patienten-Navi“ www.116117.de
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 bis 20 Uhr
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg,
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr
Aktuelle Informationen zu den Bereitschaftspraxen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken
Sa., 24.10.2026

Apotheke im Marktkauf Friedrichshafen
Äußere Ailinger Str. 20, 88046 Friedrichshafen
Tel.: 07541-9817670

So.,25.10.2026
Rotach-Apotheke Oberteuringen
Eugen-Bolz-Str. 8, 88094 Oberteuringen
Tel.: 07546-5222

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen sind unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abrufbar.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann, Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)
ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250
Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:
Bioabfall
Do., 22.10.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
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Fr., 23.10.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,
Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen,
Höll, Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Altmetallsammlung Vereine
Sa., 24.10.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)

Problemstoffsammlung
Sa., 24.10.2026 Parkplatz Stadthalle von 10:15 bis 11:50 Uhr

Papier
Mo., 26.10.2026 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Di., 27.10.2026 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen,
Höll, Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Gartenabfall
Do., 27.10.2026 Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,

Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen,
Höll, Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557

E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de

Impressum
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und sonstige
Veröffentlichungen:
Bürgermeisterin Regine Rist, gegebenenfalls ihr Stellvertreter
Für den Anzeigenteil, Verlag und Vertrieb:
Schwäbische Zeitung Tettnang GmbH & Co. KG
Verlagsleiterin Claudia Hansbauer
Lindauer Str. 9, 88069 Tettnang

Private Kleinanzeigen:
Mail: anzeigen@sv-gruppe.de
Tel. 0751 29551155, Montag bis Freitag von 8 – 17 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
Mail: anzeigen.tettnang@schwaebische.de
Tel. 07542 9418-68

Anzeigenschluss für private und gewerbliche Anzeigen:
jeweils mittwochs 16 Uhr

Vertrieb:
Schwäbische Zeitung Tettnang GmbH & Co. KG
Lindauer Str. 9, 88069 Tettnang, Tel. 0751 2955-1155
oder anzeigen@sv-gruppe.de
Verteilung durch Deutsche Post AG

Zustellreklamationen:
Mail: anzeigen.tettnang@schwaebische.de
Tel. 07542 9418-67

Druck: SV Druck GmbH & Co. KG
Herknerstraße 15, 88250 Weingarten

Auflage: 8.000

Redaktion:
Bürgermeisteramt Tettnang, Montfortplatz 7, Tettnang

Redaktionsschluss:Mittwoch, 10 Uhr

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die aktuelle
Preisliste der Schwäbischer Verlag GmbH & Co. KG Drexler, Gessler

MAMA ODER PAPA

IST KRANK, WAS NUN?

Wir unterstützen Sie bei:
Risikoschwangerschaften,
Krankheit, Geburt, Klinik…

Einzugsgebiet: Tettnang
Meckenbeuren ~ Eriskirch
Neukirch ~ Langenargen

Wilhelmstr. 5 ~ 88069 Tettnang ~ Tel. 07542 9440-15

www.sozialstation-tettnang.de

Die Familienpflege Tettnang hilft!

+

+

Schimmel
Analyse und Sanierung

Verkaufsoffener Sonntag
25.10.26 von 12-17 Uhr
Kasperle-Theater, Weihnachtsausstellung,
Vernissage mit Rupert Ibele, Bewirtung
durch den Kirchenchor, Schnäppchen,
Matratzen-Lagerverkauf u.v.m.

Haller Raumgestaltung, 88263 Sattelbach
T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

Familienerlebnis in Sattelbach!

AUF ALLE WAREMA-SONNENSCHUTZ-PRODUKTE
Gültig bis 24. Oktober 202610%

trilago gmbh
Im Leimen 16
88069 Tettnang-Tannau
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Eckenerstr. 1
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden | parkett | sonnenschutz | raumtextilien

Besuchen Sie unsere Ausstellung in
Tettnang-Tannau

schwäbische.de/kleinanzeigen

Mein Leben.
Mein Wille.
Ein Fonds nur von Frauen?
Ein Frauentestament für eine
gerechtere Welt?
Lassen Sie uns darüber
reden. Ich bin für Sie da.
Katrin Heidbüchel:
0241 442-503
heidbuechel@misereor.de
frauen-testament.de



Reinigungskraft für Büroräume
in zentraler Lage von Tettnang gesucht.
1,5 h / Woche (ab Freitagnachmittags)
als Mini-Job
Tel. 07542-6954

Konstruktion & Fertigung

Lust auf einen neuen Job? Wir suchen ab sofort:
Produktionshelfer (m/w/d)

für unseren kunststoffverarbeitenden Betrieb in Te�nang - Hiltensweiler.
Arbeitszeit in Vollzeit oder Teilzeit, mindestens 30 Wochenstunden.
Bewerbungen per E-Mail an bewerbung@noack-kf.de oder mit
wenigen Clicks über unsere Webseite über den QR-Code

J. Noack - Konstruktion & Fertigung | Bleichnauer Str. 11 | 88069 Tettnang
Tel. 07543 96189-48 | https://noack-kf.de

Der Verein zur Förderung des Leistungstur-

nens im TSV 1818 Tettnan e.V. ist aufgelöst.

Die Liquidatoren sind Anja Hotopf und Ger-

hard Eschrich Banater Weg 3 88069 Tettnang.

Die Gläubiger des Vereins zur Förderung des

Leistungsturnens werden aufgefordert ihre

Ansprüche beim Liquidator anzumelden.

Mehr als Recht
Fünf Fachanwälte für Familienrecht

Fünf Fachanwälte für Erbrecht

Gerne sind wir für Sie da �
spezialisiert, kompetent, erfahren

Spinnerei 4/1 · 88239 Wangen i. A. · Tel. +49 (0)7522 26009-0
www.ferba-kanzlei.de · ferba_anwaelte_wangen

immo.schwaebische.de/
immobilienbewertung

Was
ist
meine
Immobilie
wert?
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Sofort eine
kostenlose und
unverbindliche

Ersteinschätzung
erhalten!


